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Bezugspreis : frei Haus monatlich 3.20
im voraus im Verlag oder in den
Zweigstellen abaebolt S.— Durch
die Pott bezogen monatlich Z.80 M .
Einzelpreise : Werktags »Nummer 10 -fyA
Sonntags . Nummer und steiertaa ?»
Nummer lfi W . — Jim i^all höherer
Gewalt . Streik , Ausiverruna usw .bat der Ve, !ek>er keine « nlorvche bei
verkostetem oder Nichterscheinen der
Leitung . — Abbestellungen können nurjeweils bi » lurn 25. d. MtS . auf denMonatS - Ledteu angenommen werden .
Anzeicennrelse : Die Nonvareille . «!eil«
fl.40 JM . Stellen • Gesuch« Kamilien »vnd Gelegenbeits -An,eigen aus Badenermäßigter Preis . — Reklame . KeileJ .— M . an erster Stelle 2 .30 m .
S? ÄttLÄMIi
gerichtlicher Betreibuna und bei Kon-kurfen aufier Kraft tritt ^ ErfZllungS .»r » und Gerichtsstand id Karlsruh «.

Misch pnsst
Neue Badische Presse AllNdelS - ZLllUNg V- dische Landeszeitung

Derbreitet st e Zeitung Badens
Karlsruhe, Donnerstag , den 13 . August 1931 .

47. Zahrgang . Nr . 371 .
Sinti ! I n tn nah Werl « «
: : Ferdinand Tbi « r « arte » : :
Pretzgesedlich verantwortlich : ftür Politik :
8 . » immin : für volitilcke Nachrichten:
Dr . S*. Ma »er : für badisch« Nachrichten :
i . B . Dr . C . Sckemvvi für Kowmunol -
volitik : « . Binder : für Lokal «» und Svort
R . Bolderauer : für das Feuilleton :
M . Löf» « : für Over und Konzert :
Cbrift . Hertle : für den Sandelsteil :
Srid Seid : für di« « neigen : Ludwig
Meindl : alle in Karlsruhe (Baden ).
Berlin «, Redaktion : Dr . Knr « Meiaer .
Fernsprecher : 4050. 4051. 4052. 4053. 4054.
Hauptgeschäftsstelle : Kaller iiraiie
Nr . 80 a . — Postscheckkonto : Karls¬
ruh« Nr . 8359. — Beilagen : Volk und
Heimat I Literarische Umschau / Nomon -
Blatt l Svortblatt I ftranen - Aeitnna 1Reife - und Bäder -Zeittina / Landwirtschaft ,wartenbau I Karlsruher Bereinl -Zeituna .

Kommunistischer Geheimbund
ausgehoben .

SV Verhaftungen im Wurmrevier
TU . Aachen . 12. Aug. (Funkspruch .) In der Nacht zum Mittwochund im Laufe des heutigen Vormittags wurden in den Orten Esch -weiler , Stolberg , Nothberg und Wei & ro eiIer durchdie Polizei eingehende Durchsuchungen in den einzelnen Kommu>

nistenvierteln vorgenommen.
Es wurden etwa 50 Kommunisten oerhastet , die einer
Geheimorganisation der Kommunistischen Partei , einem
»Kampsbund gegen den Faschismus und die Polizei¬

angehören . Es soll sich um den sogenannten „Roten Schützenbund "
handeln . Feststeht, daß die Mitglieder dieser Organisation im Besitzevon Waffen und Munition sind und auch ScharfschießÜbungen abgehalten haben. Unter den Festgenommenen befindet
sich der Eschweiler Stadtverordnete Lenz , ferner der frühere kom
munistische Reichstagsabgeordnete Dautzenberg . sowie ein Städteverordneter und Reichstagsabgeordneter aus Stolberg , dessen Namebisher von der Polizei noch nicht bekanntgegeben wurde . Bei denübrigen Personen handelt es sich in der Hauptsache um Ortsfremdedie erst in letzter Zeit zugezogen sind und in den Bergarbeiterkolo -nien Aufenthalt genommen haben . Bei den Durchsuchungen hat maiiin der Hauptsache viel

Schriftmaterial gesunden , das sehr belastend ist
und vor allen Dingen Anweisungen für eine kommendeRevolution aufweist. Auch Waffen wurden beschlagnahmt.25 Leute sind im Laufe des Mittwoch nachmittag nach Aachen überführt worden Bezüglich der Verhaftung des früheren Reichstagsabgeordneten Dautzenberg scheint es sich um eine vorsorgliche Maßnähme zu handeln .

Vorgehen der Polizei gegen die Kommunisten in meh¬reren Ortschaften des Wurmreviers werden noch folgende EinzelHelten bekannt : In letzter Zeit sind in Nothberg mehrere Flugblatter verteilt worden , die sehr beleidigende Auslassungen undDrohungen gegen die Ortspolizei und die Gemeindevertreter ent-hielten . In aller Stille ist der große Schlag der Polizei vorbereitetworden . Man hat zu diesem Zweck vorsorglicherweise das Amtsge-
richtsgefängnis in Eschweiler ausgeräumt , um für die zu erwarten »den Verhaftungen Platz zu schaffen. Im Laufe der Nacht zum Mitt
woch und in den frühen Morgenstunden begann dann

eine groh aufgezogene Razzia
in den schon genannten Orten . Eine ganze Reihe der beteiligten
Personen wurde aus den Betten heraus verhaftet . Wie schon er-
wähnt , sind die Waffenfunde bei der Razzia sehr beschränkt ge-
wesen . Man vermutet , das? die Waffen irgendwo in sicheren Ver-
stecken untergebracht sind. Die Hauptbelastung für die Verhaftetenbilden die zum Umsturz auffordernden Schriftstücke . Inzwischen sinddie Verhafteten sämtlich nach Aachen ins Eerichtsgefänqnis einge-liefert worden.

Ein SchupomSrder gesatzl?
RS, Berlin . 12 . Aug . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift ,

leitung .) Die Berliner Kriminalpolizei hat am Mittwoch vormittageine sensationelle Verhaftung im Arbeitsamt in der Eormann -

? oli?elhauptmann L e n k ( links ) und Hauptmann Anlauf ( rechts ),die von zwei Kommunisten hinterrücks erschossen wurden .

ftraße vorgenommen, die in engstem Zusammenhang mit der Er »
mordung der beiden Schupooffiziere auf dem Bülowplatz zu stehenscheint. Auf Grund einer Anzeige wurde

ein kommunistischer Erwerbsloser festgenommen, der eine
genaue Skizze von dem Tatort am Bülowplatz mit tingezeich -neten Schützen und zahlreichen wichtigen anderen Auszeich-
nungen über die Erschießung von höheren Polizeibeamten

mit sich führte .
Der Verhaftete wurde sofort in das Polizeipräsidium überführt .Dort wurde die Skizze einer näheren Untersuchung unterzogen , wobei
sich herausstellte , daß die ganze Tat am Bülowplatz aufs genaueste>n der Aufstellung eingezeichnet war . Die eingehenden Verhöre
>nit dem Festgenommenen sind noch nicht beendet, so daß sich nochnicht sagen läßt , ob die Kriminalpolizei hier den richtigen Täteroder einen der Täter gefaßt hat .

Auf jeden Fall ist es auffällig , daß ein Erwerbsloser einenPlan über die Mordtat am Bülowplatz mit sich herumträgt . Es
dürfte ziemlich ausgeschlossen sein , daß ein Unbeteiligter so viel
Interesse an diesem Falle aufzubringen vermag , daß er sich davon
Bleich eine Zeichnung anfertigt . Sollten die Verhöre irgendetwas
ergeben , so werden weitere Verhaftungen in den Kreisen der Kom»
«nunisten nicht lange auf sich warten lassen, denn hat die Polizei erst

einmal einen Fingerzeig , dann nutzt sie ihn ganz gründlich aus , um
das Verbrechen zur Aufklärung zu bringen und die kommunistische
Mordorganisation unschädlich zu machen .

Weitere Verhaftungen am Bülowplatz.
Die Polizei verhaftete am Mittwoch im Zusammenhang mit der

Ermordung der beiden Polizeioffiziere am letzten Sonntag vier
Kommunisten , die dringend im Verdacht stehen , an der
Schießerei beteiligt zu sein . Nähere Angaben können im Interesseder weiteren Untersuchung noch nicht gemacht werden.

Schließung des S .A.- Keims in Magdeburg.
Magdeburg , 12. Aug. Das Magdeburger Polizeipräsidium teiltmit : Nach der Beendigung der Versaffungsfeier wurden Mitgliederdes Reichsbanners in den Abendstunden, als sie in ihre Woh-

nungen bzw . zu den Sammelplätzen zurückgingen , an inehrerenStellen von Nationalsozialisten überfallen und an-
gegriffen . Ein Zug Reich -bannermitglieder wurden hinter der
Eisenbahnbrücke Neustadt aus dem Lokal „Jnslebener Schloß " be-

schössen . Ein Mitglied des Reichsbanners wurde hierbei durch einen
Streifschuß am Kopf verletzt. Als festgestellt wurde , daß auch aus
dem Bodenraum des erwähnten Lokals Schüsse fielen und als selbst
Polizeibeamte beschossen wurden , machten die Polizei -
beamten zur Abwehr des Angriffs von ihrer Schußwaffe Gebrauch.Da in der letzten Zeit , namentlich am Tage des Voltsentscheids, fest »
gestellt wurde , daß die S .A . der Nationalsozialisten , die in dem er»
wähnten Lokal ständig versammelt ist, von diesem Lokal aus plan -
mäßig organisierte Angriffe und Abwehraktionen gegen Andersden-
kende unternommen haben, hat das Polizeipräsidium die Polizei -
stunde für dieses Lokal bis auf weiteres auf 18 Uhr festgesetzt.Da auch an anderen Stellen der Stadt heimkehrende Reichs-
bannermitglieder überfallen wurden und da festgestellt wurde , daßalle diese- Ausschreitungen planmäßig .organisier » waren , wurde inder Rächt vom 11 . zum 12. August eine Haussuchung in deinS . A . - Heim in der Kaiser-Friedrich-Straße durchgeführt. Beim
Betreten des Herbergsraums . trat den Polizeibeamten ein S . A .-Mann entgegen, der mit einem Revolver und Säbel bewaffnet war .Bei der Durchsuchung wurde eine große Anzahl von Schuß - , Stich- und
Hiebwaffen sowie andere Schlagwerkzeuge gefunden. ( Zwei Schuß -
waffen , 21 Dolche bzw . feststehende Messer , drei Schläger aus Stahl ,Gummi und Knochen . 12 Schlagwerkzeuge aus Eisen und Holz , ein
Schlägring , ein Beil , eine Handgranate , ein Spaten und zwei Stähl -
Helme) . Die in der Herberge anwesenden S . A . -Mitglieder , und
zwar 48 Mann , wurden vorläufig festgenommene Sie werden zur
Vernehmung dem Richter zugeführt werden wegen Vergehens gegen§ 4 Ziffer 2 des Gesetzes zum Schutze der Republik . Der Polizei -
Präsident hat wegen einer derartigen Anhäufung von Waffen ge -
fährlichen Charakters , die eine schwere Gefährdung der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung , insbesondere in den Händen der Mitgliedereiner politisch radikalen Organisation darstellt die sofortige
Schließung des S . A . - Heims angeordnet.

Der Kurs des Zentrums.
Beratungen öes Parleivorstandes / Fühlungnahme Hilgenbergs mit Brüning ?

w. Berlin , 12. A-ug . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Der geschäftsführende Vorstand des Zentrums hat überdas Ergebnis seiner Beratungen , die am Mittwoch unter dem Vor-
sitz des Prälaten Kaas stattfanden , einen offiziösen Bericht her-
ausgegeben, der „gewissen Presseäußerungen gegenüber betont , daßdie Leitung der Preußischen Zentrumsfraktion der Politik des Reichs-
kanzlers stetige und wertvollste Unterstützung hat zukommen lassen .Als einmütige Ueberzeugung aller wurde festgestellt , daß für die
Wirksamkeit der äußerst schwierigen staatspolitischen Aufgaben im
Reiche und in Preußen die notwendige sachliche und methodische
Handlungseinheit bei den verantwortlichen In -
stanzen der Partei , wie bei allen Vertretern inden beiden Kabinetten nach jeder Richtung hin
gewährleistet sein muß .

" Man muß schon sehr genaue
Textakrobatii treiben und zwischen den Zeilen lesen, um heraus -
zufinden, was gemeint ist .In sehr zarter Form ist so etwas wie ein
Verweis an die preußischen Zentrumsminister ausgesprochen worden,die offenbar auch inzwischen erkannt haben , daß sie dem Kanzler
durch ihre Unterschrift unter den Zwangsaufruf einen Bären -
dienst geleistet haben . Offenbar ist nunmehr Vorsorge getroffen wor-
den , um derartige Extratouren künftighin zu verhindern .

Darüber hinaus weiß man nur , daß der Reichskanzlerüber die innere und äußere . Lage berichtete und einen Ueberbncküber die Pläne gegeben hat , die er verfolgt . Es war vielfach an-
genommen worden , daß bei dieser Gelegenheit die Parole eines
inneren Burgfriedens ausgegeben werden würde . Davon hat das
Zentrum aber abgesehen, weil es sich wohl sagte , daß nach den
erbitterten Käinpfen um den Volksentscheid die Zeit dafür noch
nicht reif ist. Aber die Erkenntnis , daß wir im Winter noch voreiner weiteren Verschärfung nach der finanziellen wie
nach der wirtschaftlichen Seite stehen , besteht natürlich auch im
Zentrum , das seine Politik darauf einstellt und schon mit der
Möglichkeit rechnet , daß in das neue Programm Forderungen auf-
genommen werden können , die der Sozialdemokratie schon
grundsätzlich die Zustimmung unmöglich machen . Wir möchten
deshalb annehmen , daß der Kanzler mit seiner Parteileitung dahin ,
sich geeinigt hat , daß er zunächst den Versuch machen will , die alte I

Linie weiter zu verfolgen und jede Abhängigkeit gegenüber den
Sozialdemokraten zu vermeiden, andererseits eine Mitarbeitder Deul .fchnation ^ le .n , wenn sie ihm angeboten werden
sollte , ni .chit a 6 :,v« l ech n Es ist ja inzwischen durchgesickert,daß . dprch - Vermittlung des Reichspräsidenten - eine '

, Aussprache
zwischen dem deutschnationalen Führer Hugenberg und d ?M
Kanzler erfolgen söll, die wohl demnächst , stattfinden wird . Der
Kunzler hält auch jetzt noch , seine Stellung ' für stark genug, um
abzuwarten , was Herr Hugenberg ihm bei dieser Gelegenheit zusagen hat . ■ _Schon aus diesen allgemeinen politischen Erwägungen heraus
klingt es mehr als unwahrscheinlich, wenn die Sozialdemokratenverbinden , daß die Regierung die Verhandlungen über die A e n d e»
rung der Notoerordnung vom 5. Juni jetzt mit ihnen au<s-
nehmen werde. Die Sozialdemokraten wollen hier mit aller Ge -
walt einen innerpolitischen Erfolg erzwingen. Gerade dazu aber
scheint das Zentrum nicht bereit zu fein. Wenn wir recht unter -
richtet sind, liegen die Dinge so , daß die Ressortbesprechungen über
einzelne Aenderungen der Notverordnung schon vor sechs Wochen
begonnen haben und jetzt parallel mit den übrigen Wirischaftsbespre-
chungen weitergeführt werden, vermutlich aber noch einige Wochen
andauern werden. In Regierungskreisen wird daran festgehalten,
daß zu einem Abbau der Notverordnungsschärfen formell und fach -
lich die Möglichkeit nur in zeitlichem Zusammenhang tait der
kommenden Rotverordnung zur Durchführung des wirtschaftlichen
Reformprogramms besteht , deren Fertigstellung vor Anfang Sep-
tember aber kaum zu erwarten ist.

Curtius berichtet.
# Berlin , 12 . August. (Funkspruch .) Der Auswärtige Ausschußdes Reichsrates trat am Mittwoch vormittag unter Vorsitz des

Reichsaußenministers Dr . Curtius zu einer vertraulichen Sitzung
zusammen. In der Sitzung , die etwa zwei Stunden dauerte , hat Reichs-
außenminister Dr . Curtiui . einen Bericht über die außenpolitischen
Vorgänge der letzten Zeit erstattet , woran sich eine ebenfalls streng
vertrauliche Aussprache angeschlossen hat .

Tlach decVecfassiutQs •
feiet im Reichstag ,

schritt Reichspräsident von Hinden -
burg die Front der Ehrenkompanie
ab, die aui dem Platz der Republik
aufgestellt war . Hinter Ihm Reichs¬
wehrminister Groener und der Che!
der Heeresleitung , General von Ham-

m ersteln -Equord.
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Eine neue Spur :

Das Auw der Eisenbahn-Attentäter.
m . Kloster Zinna (bei Berlin ) , 12 . August .(Eig . Drahtbericht

der »Basischen Presse ". Die Untersuchungen des D»Zug -Attentats
bei Jüterbog haben in den Mittwoch -Vormittagsstunden eine eut -
scheidende Wendung erhalten . Di« erste Spur , die sich heraus -
schälte und nach Berlin in ein Znstallationsgeschäft der Friedrich -
straße führte , hat sich noch nicht weiter verdichtet , doch wurde im
Verlauf der weiteren Untersuchung eine wichtigere Entdeckung ge -
macht . Das A u to . in dem die Attentäter schon seit Tagen in der
Röhe der Unfallstelle herumgefahren sind, und in dem sie wahr -
scheinlich auch die Flucht ergriffen haben , gehört nach Verlin und
wird jetzt von der Kriminalpolizei in der Reichshauptstadt gesucht.
Außerdem geht natürlich das Nachforschen in Kloster Zinna ,
dem Kriminalhauptquartier an der Unfallstelle weiter . Es ist mit
Bestimmtheit zu rechnen , daß an Ort und Stelle des Attentats wei -
tere Spuren entdeckt werden , die wichtige Aufschlüsse über die
Attentäter geben können .

Auch die Personen , die den Berliner Kraftwagen benutzten ,
konnten durch neue Zeugen ziemlich genau beschrieben werden . Es
soll sich um zwei Männer handeln , wobei auf den einen haargenau
die Personalbeschreibung zutrifft , die man von dem Mann erhallen
hat . der in Berlin in der neuen Friedrichsstraße das Material für
den Anschlag gekauft hat . Bei der ersten Untersuchung , die sich J 14
dieses Geschäft bezog , hat sich lediglich herausgestellt , das, der ver -
dächtige „Ire " nicht der Täter sein konnte . Nach den neueren
Untersuchungen ist es aber richtig , da « in dem Geschäft das
Material gekauft wude , und das; der mutmaßliche Täter große Aehn
lichkeit mit dem zuerst verdächtigten Mann hat . Weiter konnte die
Polizei stelle, die in der Nähe des Klosters Zinna arbeitet , ermitteln ,
das; mit dem gesuchten Auto unmittelbar an die Stelle des Atten
tats herangefahren worden ist. Die Täter haben mit dem Wagen
seit Tagen die ganze Gegend abgefahren , anscheinend , um sich elntn
geeigneten Platz für ihr Verbrechen zu suchen. Nach ihrem An <
schlag auf den v -Zug sind sie dann schleunigst in dem Auto ge-
flohen .

Zwischen der Hauptstell » Berlin und der Polizeiniederlassung
Jüterbog besteht dauernde Verbindung , so dag sicherlich schon in den
nächsten Tagen etwas Positives aus der angestrengten Arbeit her
ausspringen wird . Wie wir von der Polizei erfahren , ist es auch gar
nichtt einmal so ausgeschlossen , daß die Polizei in Zinna in den
nächsten Tagen schon einige Verhaftungen vornehmen wird ,
die in Zusammenhang mit dem Attentat zu bringen sind. Es ist
natürlich schwer für die Polizei , sich in der großen Zahl von Spuren
durchzufinden , doch glauben wir bestimmt , dah noch in dieser Woche
die entscheidende Aufklärung vor sich gehen wird , denn die Polizei
setzt alles daran , die Täter zu fassen , um endlich einmal Aufklärung
in dieses geheimnisvolle Attentat zu bringen .

Wieder ein Eisenbahnanschlag.
Ein Unglllck verhütet .

TU . Glogau , l2 . August . In der Nacht zum Mittwoch wurde
auf der Strecke Züllichau — Elogau zwischen Kontopp und
Boynadel auf einen Personenzug ein verbrecherischer Anschlag
verübt . Von bisher unbekannten Tätern war ein großer Fels »
stein auf die Gleise gewälzt worden . Di « schwere Maschine des
Zuges schob den Stein beiseite , so daß ein Unglück verhütet wurde .
Personen kamen nicht zu Schaden . Für die Vermutung , daß das
Attentat aus politischen Gründen verübt wurde , haben sich bisher
stichhaltige Gründe nicht ergeben .

Neue Eisenbahnattentate in Rumänien . .
TU . Bukarest , 12. Aug . (Funkspruch .) Die verbrecherischen

Anschläge auf die rumänischen Eisenbahnen finden noch immer kein
Ende . In der Nähe der Stadt Jablanitza im Banat verübten
am Mittwoch vier bewaffnete Individuen einen Ueberfal » auf
den Schnellzug Temesvar —Bukarest . Es gelang ihnen , in den
Postwagen einzudringen und mehrere Pakete zu rauben . Da das
Zugpersonal unbewaffnet war , gelang es den Räubern , im Dunkel
der Nacht zu verschwinden . Ein Postpaket haben sie auf der Flucht
verloren .

In Südbessarabien wurde auf einen Personenzug ein
Anschlag versucht , in dem die Attentäter einige Eisenbahnschwellen
entfernten . Der Zug konnte jedoch rechtzeitig zum Stehen gebracht
werben . Auf der Strecke von B u k a r e st nach Sinaija wurde ein

Streckenwächter und ein Soldat von einer Gendarmeriepatrouille
überrascht , als sie unter dem Gleis eine Grube aushöhlen wollten .
Die beiden wurden verhaftet .

Kochlourtsten in Lebensgesahr.
Führer der Relwngsexpedilion tödlich abgestürzt.

TU . Innsbruck , 12 . Aug . Am Montag verstieg sich bei der Suche
nach Edelweiß auf der C a n i s f l u h im Bregenzer Wald ein reichs »
deutscher Tourist , dessen Name noch nicht bekannt ist . An der Nord -
wand kam er weder vor - noch rückwärts und mußte die Nacht hilf -
los im Freien verbringen . Am Dienstag früh wurden seine Hilfe -
rufe gehört . Es ging eine Rettungsexpedition ab , die aber
wegen der Unzugänglichkeit der Unglücksstelle ergebnislos zu -
rückkehren mußte . Am Dienstag abend stieg dann eine zweite
Rettungsexpedition auf , unter Führung des Gendarmerieinspektors
Düringer bei strömendem Regen . Als Düringer am Mittwoch
früh bis in die Nähe der Stelle kam , wo der reichsdeutsche Tourist
sich besindet , stürzte er , wahrscheinlich infolge Ausbrechens eines
Felsengriffes , in 200 Meter Tiefe ab . Düringer blieb zerschmettert
liegen . Zwei weitere Mitglieder der Rettungsexpedition
hängen zur Zeit ebenso wie der reichsdeutsche Tourist noch an
der Nordwand der Canisfluh . Sie können weder vor - noch rückwärts .

Antozusammenstoß Dr . Eckeners.
Rosenheim , 12 . Aug . (Funkspruch .) Am Dienstag mittag stieß

der Maybach -Wagen des Leiters des Luftschiffbaues Zeppelin, Dr .
Ecken er , der sich mit Frau und Tochter auf einer Urlaubsfahrt
entlang den Bayerischen Alpen befand , in der Nähe von Endorf

I
mit einem Lieferwagen aus Berlin zusammen , wobei der Liefer -
wagen in den Straßengraben geriet und umschlug . Personen wurden
nicht verletzt . Das Auto Dr . Eckeners wies nur leichte Beschädigung
gen am Kotflügel auf . Wie Dr . Eckener in Rosenheim erzählte , trug
0er Lieferwagenführer durch sein rasendes Fahren Schuld an dem
Unfall . Dr . Eckener hielt sich ein paar Tage in Königssee , einem
seiner beliebtesten Ausslugsorte , auf und steuerte selbst seinen
Wagen .

Jack Diamond zu Zuchthaus verurteilt.
TU . Newyork , 12. August . Wie aus Chicago gemeldet wird ,

ist Jack Diamond zu vier Jahren Zuchthaus und 11000
Dollar Geldstrafe verurteilt worden . Die Verurteilung erfolgte
wegen Verstoßes gegen die Alkoholgesetze .

Der Stahlhelm entschuldigt sich.
* Berlin , 12. Aug . (Funkspruch .) Amtlich wird mitgeteilt ;

In der Zeitschrift „Der Stahlhelm " Nr . 23 vom 14 . Juni 1931 war
auf der letzten Seite ein Bild erschienen , das unter der Ueberschrift
am Ende zwei Personen zeigt , die lächelnd und mit einer gewissen
Zufriedenheit aus dem Körper des deutschen Michels für Repara «
tionszwecke Blut entzapfen . Von den beiden Personen soll die
eine denHerrn Reichskanzler darstellen . Eine zynische Begleitzeile
erläutert die verunglimpfende Darstellung .

Von diesem Bilde ist die Leitung des Stahlhelms in der Nr . 30
des „Stahlhelm " vom 26. Juli 1931 abgerückt , indem sie auf Seite
vier mitteilt : „Die Bundesführung hat diese Zeichnung miß »
billigt und dem Herrn Reichskanzler diese Mißbilligung zur
Kenntnis gebracht "

. In dem entsprechenden Schreiben an den
Reichskanzler hat sich die Bundesleitung des Stahlhelms wegen des
Vorkommnisses ausdrücklich entschuldigt , und zum klusdruck
gebracht , daß der Stahlhelm nicht wünscht , irgendein Mitglied des
Kabinetts zu verunglimpfen .

Zuspitzung der englischen Budgelkrise .
Plötzliche Einberufung des Aotstandskomitees .

H . London , 12. Aug . (Eigener Drahtbericht der „Vadischen ,Presse " .) Premierminister Macdonald hat für heute eine
Sitzung des Notstandskomitees des Kabinetts angesetzt , dessen nicht
in London weilende Mitglieder Henderson . Graham u ; :d
Thomas zu diesem Zweck eilig aus ihrem Urlaub zurückgerufen
wurden . Diese Entwicklung wird in politischen Kreisen mit Recht
als bezeichnend für die Zuspitzung der Budgetkrise an ^e -
sehen , die in dem Augenblick entstand , als der Sparbericht des pur -
lamentarischen Ausschusses für das laufende Etatsjahr ein D e f i -
zit von 120 Millionen Pfund in Aussicht stellte . Das
Notstandskomitee sollte ursprünglich erst in 14 Tagen zusammen -
treten . Wenn Macdonald sich anders entschlossen hat , so zeigt das
eben , daß die Situation keinen Aufschub mehr verträgt . England
besindet sich , während sein Parlament in die Ferien gegangen , ist,
mitten in einer hochpolitischen Krise , die dem Premier -
minister und seinem Kabinett den Kopf kosten kann .

Die G o l d a b f l ü s s e der letzten Zeit , die Unsicherheit des
Sterlingkurses und die Abhängigkeit , in die die Bank von England
durch den französisch- amerikanischen Kredit geraten ist . haben
alarmierend gewirkt und die Regierung vor die Ausgabe gestallt ,
sich mit den Empfehlungen des Sparberichtes auseinanderzujct ^ , .
Diese enthalten jedoch den Vorschlag auf Abbau der sozialen
Lasten im Betrage von über 60 Millionen Pfund und starke G e -
haltskürzungen für Lehrer und Polizeibeamte . Ihre Aus -
führung würde die Regierung bei den Anhängern der Arbeiter -
partei sehr unpopulär machen . Macdonald und Snowden bejinden
sich also im Dilemma , die gefährdeten englischen Finanzen bereinigen
zu müssen , ohne jedoch die Lasten für die Aktion auf ihre eigenen
Parteifreunde abzuwälzen . Deshalb trägt sich Snowden nach
außenhin mit dem Gedanken , seinen inzwischen fertig ausgearbei -
teten Plan zur Konvertierung der gesamten 5 Pro -
zent - Kriegsanleihe im Betrage von 2 Milliarden Pfund
Sterling auf niedrigster Zinsbasis auszuführen und dadurch allein
40 Millionen Pfund Sterling einzusparen . Indessen ist die Muitt «
läge hierfür gegenwärtig alles andere als geeignet .

Mittlerweile hat die Vertrauenskrise der englischen Wäh -
r u n g , die sich in einem beständigen Schwanken des Sterlingturses

ausdrückt , zu gewissen Gegensätzen im Schoß der Bank von Tng <
land geführt . Man erfährt zuverlässig , daß der Kommissar des
Instituts , Montagu Norman , nicht mit der Politik seines Kol «
legen Sir Robert Kindersley einverstanden ist. Snowden ver «
tritt nur die Meinung der großen Mehrheit der Londoner £ tq,
wenn er den französisch- amerikanischen Kredit als eine durch die Not
des Augenblicks gebotene Maßnahme betrachtet , die so schnell als
möglich wieder abgebaut werden soll. Sein Ziel dürfte es fem .
einen rein amerikanischen Stützungskredit nach der Art des im
Jahre 1925 getätigten zustande zu bringen . Maßgebend ist für ihn
dabei der Gedanke , daß die politische und finanzielle Abhängigkeit
Frankreich gegenüber , in die sich England zeitweilig hat begeben
müssen , auf die Dauer einfach unerträglich ist. In unterrichrcten
Kreisen hört man deshalb , daß sich Snowden in kürzester Frist nach
Newyork begeben kann .

Tages -Anzeiger.
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Leodor -EdtlleileStückSOPf . Zu haben in allen ChlorodLni -VerlaulsItellen .

Russischer Besuch bei Kanl.
Unbekannte Auszeichnungen Karamsin ».

Mitgeteilt von Dr . Erich Zeutsch .

Als Her berühmte russische Historiker Nikolai Michailowitsch
Karamsin ( 170t>— 1826) der Verfasser der zwölfbändigen großen „Ge-
schichte des Russischen Reiches " in den Zahlen 1789—1791 eine Reise
durch Deutschland , der Schweiz und Frankreich unternahm , weilte
er auch in Königsberg , wo er Immanuel Kant aufsuchte - Zn seinen
,,Briefen eines reisenden Russen "

, die 1799 deutsch in Leipzig er -
schienen und die eine unterhaltende und kulturgeschichtlich sehr inter¬
essante Schilderung seines Aufenthaltes im Auslande enthalten , gibt
Karamsin eins eingehende Schilderung dieses merkwürdigen Be -
suches, die jedoch in den Kantbiographien bisher nicht berücksichtigt
worden ist.

Karamsin hatte keine Empfehlung an den Philosophen . Aber
.Kühnheit gewinnt Städte und mir öffnete sie die Türe des Philo -
sophen "

. Das Haus , das Kant bewohnt , nennt Karamsin „klein und
unansehnlich " überhaupt sei alles bei ihm alltäglich , ausgenommen
seine Metaphysik . Drei Stunden brachte Karamsin bei Kant zu.
Ein kleiner , hagerer Greis von außerordentlicher Zartheit und Weiße
empfing ihn . Als Karamsin sich als russischer Edelmann vorgestellt
hat , der reist , um berühmte Gelehrte kennen zu lernen , wird er so-
fort zum Sitzen genötigt . „Meine Schriften können nicht jedermann
gefallen "

, sagt Kant . „Nur wenige lieben die tiefen metaphysischen
Untersuchungen , mit welchen ich mich beschäftigt habe "

. Zunächst be-
rührt das Gespräch verschiedene Gegenstände . Von Reisen , von Chi -
na , von der Entdeckung neuer Länder wird gesprochen , und Karam -
sin ist erstaunt von den geographischen und historischen Kenntnissen
Kants , die allein genügen , „das ganze Magazin eines menschlichen
Gedächtnisses zu füllen und die bei ihm doch nur Nebensache sind.

Dann bringt Karamsin das Gespräch auf die moralische Natur
des Menschen und notiert sich folgende Äußerungen Kants : „Unsere
Bestimmung ist Tätigkeit . Der Mensch ist niemals ganz zufrieden
mit dem , was er besitzt , und strebt immer nach etwas anderm . Der
Tod trifft uns noch auf dem Wege nach dem Ziel unserer Wünsche .
Man gebe dem Menschen alles , wonach er sich sehnt , und in dem -
selben Augenblick , da er es erlangt , wird er empfinden , daß dieses
Alles nicht alles sei . Da wir nun hier kein Ziel und Ende
unseres Strebens sehen, so nehmen wir eine Zukunft an , wo sich
der Knoten lösen muß : und dieser Gedanke ist dem Menschen umso
angenehmer , je weniger Verhältnis hienieden zwischen Freude und
Schmerz , zwischen Genüssen und Entbehrungen stattfindet - Ich für
meine Person erheitere mich damit , daß ich schon über sechzig alt bin ,und daß das Ende meines Lebens nicht mehr fern ist , wo ich in ein
besseres zu kommen hoffe . Wenn ich mich jetzt an die Freuden er -
innere , die ich während meines Lebens genossen habe , so empfind '
ich kein Vergnügen ? denk ich aber an die Gelegenheiten , wo ich nach
dem Moralgesetz handelte , das in mein Herz geschrieben ist . so fühl
ich die reinste Freude . Ich nenn « es das Moralgesetz , andere das

Gewissen , die Empfindung von Recht und Unrecht — man nenne es ,
wie man will , aber es ist . Zch habe gelogen , kein Mensch weiß es ,
und ich schäme mich doch . Freilich ist die Wahrscheinlichkeit des künf -
tigen Lebens noch immer keine Gewißheit , aber wenn man alles
zusammen nimmt , so gebietet die Vernunft , daran '

zu glauben . Was
würde auch aus uns werden , wenn wir es sozusagen mit den Augen
sähen ? Würden wir dann nicht vielleicht durch den Reiz desselben
von dem rechten Gebrauche des Gegenwärtigen abgezogen werden ?
Reden wir aber von Bestimmung , von einem zukünftigen Leben , so
setzen wir dadurch schon das Dasein eines ewigen und schöpferischen
Verstandes voraus , der alles zu irgend etwas und zwar zu etwas
Gutem schuf . Was ? Wie ? — Hier muß auch der erste Weise seine
Unwissenheit bekennen . Die Vernunft löscht hier ihre Fackel aus und
wir bleiben im Dunkeln . Nur die Einbildungskraft kann in diesem
Dunkel herumirren und Phantome schaffen".

Das Gespräch wandte sich Lavater zu , mit dem Kant korrespon -
diert hatte . „Lavater "

, sagte er , „ist sehr liebenswürdig , in Rück-
ficht seines guten Herzens ; aber keine außerordentlich lebhafte Ein -
bildungskraft macht , daß er sich durch Phantome blenden läßt , an
Magnetismus und dergleichen glaubt ".

Karamsin erwähnt noch, daß Kant schnell , leise und unverständ -
lich spricht . Er mußte „alle seine Gehörnerven anstrengen " um zu
verstehen , was er sagte - Zum Schluß des Gespräches schrieb Kant
seinem Besucher die Titel zweier seiner Schriften auf , die dieser noch
nicht gelesen hatte : „Kritik der praktischen Vernunft " und „Metha -
physik der Sitten " .

„Dieses Zettelchen werde ich verwahren wie ein heiliges An -
denken "

, versichert Karamsin . Endlich trägt Kant noch seinen Namen
in das Taschenbuch des Reisenden ein und wünscht ihm , „daß sicheinmal alle seine Zweifel lösen mögen " . Darauf scheiden die beiden .

Die Ausgaben der Akademie der Künste.
Wie der Amtliche Preußische Pressedienst mitteilt , hat zum Ver -

fassungstag Kultusminister Grimme namens des preußischen
Scaatsministeriums die neue Satzung der Akademie der Künste in
Berlin genehmigt . Die Satzung ist im Benehmen mit einer Kom -
Mission , der führende Mitglieder der Akademie angehörten , îus -
gearbeitet worden . Die 1696 gegründete Akademie der Künste ist
nach der neuen Satzung eine Gemeinschaft von hervorragenden beut -
schen und ausländischen bildenden Künstlern , Musikern und Dich-
tern , die zur Ehrung und Anerkennung ihrer künstlerischen Leistun -
gen in freier Wahl buch die Mitglieder der Akademie berufen wer -
den . Die neue Satzung weist der Akademie erweiterte Ausgaben im
Nahmen der staatlichen Kunstverwaltung zu . Ein neues Wirkungs -
fcld wird der Akademie unter anderem auf dem Gebiet des Theaters
erschlossen, da sie in Zukunft auch hier zu gutachtlicher Tätigleit
herangezogen werden soll. Eine engere Verbindung zwischen Aka -
demie und staatlicher Theaterverwaltung wird dadurch hergestellt ,
daß der Generalintendant der Staatstheater und der Leiter der
Staatlichen Schauspielschule künftig an den Beratungen der Ala -
demie teilnehmen . Außer der Mitwirkung bei wichtigen Aufgaben

der staatlichen Kunstverwaltung soll die Akademie durch eigene
Veranstaltungen , besonders durch Ausstellungen , Konzerte und Vor «
träge künstlerische Leistungen jeder Art und Richtung der Oesfcnt -
lichleit vorführen , wobei neben den anerkannten Leistungen der
Mitglieder besonders das Schaffen der aufstrebenden jungen Künstler
berücksichtigt werden soll. Um auch die mit der Reform beabsichtigte
personelle Ergänzung der Akademie in die Wege zu leiten , hat der
Minister gemäß den Vorschlägen der Reformkommission eine Rät !?
von bildenden Künstlern in die Akademie berufen , und zwar oie
Maler Rolde , Schmidt -Rottluff , Dix und Kirchner , die Bildhauer
Belling . Schärft , Gies und Rene . Sintenis und die Architekten Erich
Mendelsohn , Mewis , Mies van der Rohe . Martin Wagener und
Bruno Taut .

Stimmen am Mikrophon.
Es handelt sich ausnahmsweise einmal nicht um die Stimmen

der Minister , die eine Notverordnung durch Rundfunk zu verteidigen
hätten , sondern um die Männer , deren Stimmen wir alle kennen
und hören , um die Stimmen der Ansager . Der Mitarbeiter einer
englischen Fachzeitschrift hat den hübschen Einfall gehabt , sich nc>ch
dem Tonfall und der Art der Ansager ein Urteil über ihre persö
lichen Eigenschaften zu bilden — eine ganz neue Kunst , ein Gegen «
stück zur Graphologie . So hat der Engländer also Charakterbilder
verschiedener europäischer Ansager entworfen . Er hält z. B -
„Mister München " für einen Menschen , der ständig zu seufzen
scheint , woraus zu schließen sei, daß er viele Sorgen haben müjse.
„Mister Frankfurt " sei dagegen ein sehr beschäftigter junger Mann ,
der seine Ansage möglichst kurz abmache , um dann sofort zu anderen
Beschäftigungen zu stürzen ; außerdem zeuge seine Stimme v ? n
Zuverlässigkeit und der Bereitschaft , seinen Freunden im Notsall
mit einem Darlehen auszuhelfen . „Miß Bern " ist nach tyrer
Stimme als eine freudige und lebensbejahende junge Dame anzu -
sprechen , während „Mister Wien " eine strenge , sozusagen amtlitt «
Stimme habe , so daß man hinter ihm einen Beamtentyp vermuten
müsse.

Man sieht aus dieser Betrachtung , mag sie auch in Einzelheiten
nicht immer zutreffen , wie stark sich die Phantasie der Rundfunk '
Hörer mit den Ansagern der verschiedenen Sender beschäftigt . D «*
Hörer hört nicht nur , er sieht auch die Sprecher . Es kommt oahe?
weniger darauf an , daß die Ansager richtig sprechen , als darauf , dc g
sie einen einprägsamen , persönlichen Ton finden , der die Hörer but
Aufmerksamkeit auffordert .

Der Mond beeinflußt den Gang von Präzisionsuhren . ;j
Präzisionsuhren wurden mit Hilfe eines schwingenden ®ua

n . ,{kristalls in dem amerikanischen Bell - Telephon -Laboratorium .
a ;

ihren Gang untersucht . Es ergab sich dabei , daß der Mond eine
Einfluß auf das Pendel ausübte . Ging er im Osten auf . bZ »
wurde das Pendel stärker nach dieser Himmelsrichtung gezogen . P l " 3
er unter , so machte sich seine Anziehungskraft nach der entgegen
gesetzten Himmelsrichtung geltend . Die Gangbeschleunicmng
- verlangsai .iung der Uhr beträgt in zwölf Stunden
0,000 lö Sekunden . u
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Das Frieöeriketr-Grab in Lahr.
Dan ! der Eebefreudigkeit der großen Anzahl der Goethe-Freunde

Wonnen nunmehr die Briongräber auf dem Lahrer Friedhof wieder'
nstandgefetzt werden. Dieser Tage wurden sie besichtigt von Ober-

regieiungsrat Prof . Linde vom Landesgewerbeamt , Reg .^Rat Graes
und Fabrikant Schoemperlcn von Karlsruhe unter Führung von
Bürgermeister Reith und Oberlehrer Schwärze! von hier . Die In -
standsetzungsarbeiten wurden dem Lahrer Bildhauer Sieferle
übertragen . Die Herren besichtigten dann noch das Sterbezimmer
Friederikens im Pfarrhause und die Friederikenbanl im Pfarrgarten ,
sowie unsere herrliche, im Jahre 1776 eingeweihte Pfarrkirche im
Barockstil , deren Inneres mit den stimmungsvollen Decken- und
Wandgemälden, der Silbermannorgel und dem herrschaftlichen
Wappen der Wurmser die Bewunderung jedes Besuchers findet .

Geheimrat Röchling 75 Jahre alt.
Mannheim , 12 . August- Geheimer Kommerzienrat August Röch¬

ling beging heute seinen 73 . Geburtstag . Der Jubilar erfreut sich
bester Gesundheit. Neben seiner industriellen Tätigkeit ist August
Röchling in Mannheim vor allem als Förderer des Pferdesports
in Mannheim bekannt geworden. Seit vielen Jahren hat er im
Mannheimer Rcnnsport eine führende Rolle gespielt er hat die
große Tradhion der Mannheimer Rennbahn der Vorkriegszeit , die
weit über Deutschlands Grenzen reichte , gefördert . Mannheim ver-
dankt Geheimrat Röchling wertvolle Stiftungen für sein Völker-
kundemuseum im Zeughaus . Eine große Stiftung zur Speisung der
bedürftigen Jugend zeugt von seiner Hilfsbereitschaft, die sich auch
sonst mannigfach bewährte .

X Heidelberg, 12 . August. (Das Ende einer Weltreise .) Am
Camstag nachmittag sind die beiden Neuenheimer Einwohner , die
im April 1929 mit einem Wagen , auf dem das Heidelberger Schloß
aus Holz und Pappe aufmontiert war , auf Weltreise ausgezogen
waren , zurückgekehrt . Wenn die beiden mit ihrem Gespann die
Welt auch nicht umrunden konnten, so sind sie immerhin durch
Deutschland , Dänemark , Oesterreich und die Tschechoslowakei gezogen .
An der Schlachthofwirtschaft wurde den beiden Globetrottern ein
herzlicher Empfang zuteil.

h. Bietigheim , 12 . Aug. (Die Sanierung des Ländlichen Kredit -
vereine durchgeführt.) Am 8 . August haben sich die Mitglieder des
Ländlichen Kreditvereins zum dritten Male zur Lösung der lang
umstrittenen Sanierungsmaßnahmen im Bürgersaale des hiesigen
Rathauses eingefunden. Mehrere Mitglieder rügten an der Verwal -
tung . daß durch deren Verschulden die Verluste entstanden wären .
Diese Behauptung wurde von der Gesamtverwaltung entschieden
als unwahr zurückgewiesen und entgegengestellt, daß es sich lediglich
um die Schuld des früheren Rechners Wilh . Hammer handelt , der
ohne Wissen und Genehmigung der Verwaltung Darlehen mit unge-
nüqender Sicherheit ausgeliehen hat . Die Mitglieder vertraten den
Standpunkt , daß sie zu einem Verlustbeitrag nur dann die Geneh-
migung erteilen , wenn sich Vorstand und Aufsichtsrat zu einem er-
höhten Verlustbeitrag bereit erklären . Nach längerer Debatte wurde
der Vorschlag der Mitglieder , wonach die Gesamtverwaltung sich zur
Uebernahme von ^ 1800.— bereit erklären soll, angenommen . Nach
Abzug dieser Ji 1800 — entfallen noch M 46.— als Verlustbeitrag
auf das einzelne Mitglied . Die ausgeschiedenen Mitglieder sollen
ebenfcttls zur Uebernahme dieses Verlustbeitrages herangezogen
werden. Aus den anschließenden Ausführungen des Revisors und
des Rechners Kölmel war zu entnehmen , daß wegen zwei Forde -
rungen in Höhe von M fiOOO.— und Jl 4000 .— ein Prozeß im
Gange ist . Es handelt sich hier um die Bürgschaftsfrage . Sollte dieser
Prozeß zugunsten der Genossenschaft ausgehen , so ist noch mit einem
eventuellen Verlnstbeitrag von M 22.— für das einzelne Mitglied
zu rechnen . Es erfolgte alsdann die Entlastung der Gesamtverwal -
tung , die einstimmig erfolate.

— Kehl, 12 . Aug . (Kommunistenrazzia.) Im Laufe des Mon -
tags fand hier durch auswärtige Schupo und Kriminalbeamte in
Verbindung mit der hiesigen Polizei und Kriminalpolizei eine aus »

^gedehnte Razzia statt , die sich auf alle kommunistischen Funktionäre
und deren Wohnungen erstreckte. Im Lause der Razzia wurden
mehrere Personen festgenommen, später aber wieder auf freien
Fuß gesetzt. Ueber das Ergebnis der Untersuchungen wird noch
Stillschweigen bewahrt . Zu gleicher Zeit fanden auch im benach -
barten Willftätt Haussuchungen statt .

vgn . Pillingen . 12 . Aug . (Aus dem Stadtrat : Es wird gespart ?)
Die bereits ausgesprochenen Befreiungen von der Zahlung des
Schulgeldes zur Realschule sollen nochmals einer Nachprüfung un-
terzoqen werden. — Die bisher von der Stadt belogenen kommunal-

politischen Zeitungen werden abbestellt. — Künftighin müssen die¬
jenigen Vereine , die im Stadtgarten Veranstaltungen abhalten , den
entstehenden Lichtstromverbrauch bezahlen. — In den zustandigen
Kommissionen werden weitere Sanierungsvorschläge geprüft . — Die
Dienstreisekosten -Entschädigungen werden den staatlichen Sätzen an-
geglichen . — Für alle nicht unbedingt lebensnotwendigen Beschafsun -
gen wurde völliges Ausgabeverbot beschlossen. — Die Fahrrad -Ent¬
schädigungen der städt. Beamten und Angestellten wurden herabge-
setzt und teilweise gestrichen .

Dem Nächsten zur Wehr.
Ehrung verdienter Feuerwehrleute.

Ettlingen , 12. Aug.
Choräle ein. die am frühen Morgen vom

Den Tag der Verfassungsfeier leiteten
rgen vom Turm des Rathauses von

der Kapelle des Musikvereins geblasen wurden . Um V»11 Uhr ver¬
sammelten sich die freiwilligen Feuerwehren der Stadt und der
Spinnerei , sowie die Sanitätskolonne im Rathaussaale , wo Landrat
Dr . Gädecke die von der Regierung verliehenen Auszeichnungen
überreichte. Für 40jährige Zugehörigkeit zur Feuerwehr wurden
geehrt : Franz Karl Vretzinger und Joh . Adam Kratz. Für 25 Jahre
Zugehörigkeit Max Falk , Leopold Mai . Mich . Schiff und Leopold
Ungemach . Von der Spinnereifeuerwehr erhielten Maschinenführer
Ochs und Kutscher Karl Vogelmann die gleiche Auszeichnung. Auch
die Stadt Ettlingen ehrte ihre getreuen Feuerwehrleute . Bürger -
meister Kraft überreichte die Medaille für 30jährige Dienstzeit an
Jos . Reiter und Adolf Rauch, das Diplom für 15jährige Zugehörig -
tcit an Batista Eolmelett . In der Stadthalle fand anschließend ein
Festakt statt , bei dem Hauptlehrer Becker die Ansprache hielt .
Chöre des Gesangvereins „Freundschaft" unter Leitung von Chor-
meister Braun und Musikstücke unserer ausgezeichneten Musik -
vcreinskapelle unter Dirigent Krause verschönten die Feier .

Ii . Graben , 12 . Aug. Anläßlich des Verfassungstages versam-
melte sich die Freiwillige Feuerwehr nachmittags 2 Uhr im Rat -
haussaale zur Ehrung von verdienten Feuerwehrleuten . Gemeinde-
rat Wenz, der anstelle des verhinderten Bürgermeisters die Ehrung
vornahm , überreichte für 22jährige Mitgliedschaft das staatliche
Ehrenzeichen an folgende Mitglieder : Jakob Maag , Hermann Kam-
merer , Heinrich Süß . Karl Albert Spieß . Das Diplom der Gemeinde
für 20jährige Mitgliedschaft erhielten : Albert Ebel . Heinrich Ebel,
Albert Gamer , Heinrich Wilhelm Häßler , Wilh . Friedrich Heil .
Ludwig Kammerer , Karl August Pfeil , Albert Heinrich Süß . Kom»
Mandant Bleier dankte im Namen der Geehrten .

kr . Mosbach, 12 . Aug . Wie alljährlich , so fand auch dieses Jahr
eine öffentliche Verfassungsfeier im Bahnhof -Hotel statt.
Die Feier wurde durch einen von der Kapelle der Freiwilligen
Feuerwehr gespielten Marsch eingeleitet , dem sich die Festrede von
Schulrat Karl Wagner anschloß . Nach dem gemeinsamen Gefang
des Deutschlandliedes und einem weiteren Musikstück, fand die
Ehrung langjähriger Feuerwehrmänner statt . Geehrt wurden durch
Landrat Rothmund für 50jährige Dienste, Karl Schäfer ? für 40 jäh-
rige Mitgliedschaft Nikolaus Pauli und Franz Häfele und für 25 jäh-

rige Feuerwehrzugehörigkeit August Laub , Wilhelm Völlmer und
August Kauzmann . Ferner wurden durch Bürgermeister Dr . Boulan -
ger für treue Dienste Otto Böhm, Peter Schreibmüller und Heinrich
Ziegler geehrt . Das für abends angeätzte Stadtgartenkonzert mußte
der schlechten Witterung wegen ausfallen .

A Furtwangen , 12 . August . Anläßlich des Verfassungstages
wurde die Ehrung langjähriger Feuevwehrmitglieder vorgenommen.
Es konnten 8 Feuerwehrleute ausgezeichnet werden, sieben für
25jährige und ein Mann für 40jährige Mitgliedschaft. Das sportliche
Programm litt leider unter d«r ungünstigen Witterung . Die Aus -
tragung des Wanderpreises der Stadt zwischen hiesigen Sportver -
einen mußte verschoben werden, so daß nur die sogenannte Schweden -
staffel „Quer durch Furtwangen " ausgetragen wurde . Es wurde
dabei gekämpft um den Wanderpreis des Ortsausschusses für Lei -
desÜbungen. Als Sieger ging die Mannschaft der DJK . durchs
Ziel , sie errang damit den Wanderpreis zum zweitenmal .

vgn . Villingen , 11 . Aug. Villingen beging die diesjährige Der -
fassungsfeier unter einer Teilnahme der Bevölkerung , die noch nie
so stark war . Den Auftakt bildeten die Stafettenläufe der
hiesigen Sportvereine , von denen als erster der FC . 08 hervorging .
Um '/;9 Uhr setzte sich ein imposanter Fackelzug durch die St ^ dt
nach dem Saalbau Waldschlößle in Bewegung . Das Bankett
zur Verfassungsfeier wurde mit Begrüßungsworten ^ des
Bürgermeisters Gremmelspacher eröffnet . Unter der Stab -
führung des Komponisten R . K i b y erlebte der überfüllte Saalb ^ u
die Uraufführung eines schmissigen Marsches. Nachdem der „Säng : r -
bund" Wohlgemuths . .Vaterland " unter der Stabführung von Musik -
direktor V e i e r l e zu Gehör gebracht hatte , hielt Professor Dr .
Person - Freiburg die Festrede . Die Auszeichnung verdienter
Feuerwehrmänner nahm für die badische Staatsregierung Landet
Wenz vor . Für 40jährige Dienstzeit wurde Karl Arnold , und für
25jährige Dienstzeit A . Bechert, Joh . Engesser . W. Grüßer . K . Gri ?s-
Haber . Maier . H . Pfaff , Rud . Riesterer , Seitler und Stetter aus -
gezeichnet . Von der Stadtverwaltung wurde durch Bürgermei > er
Gremmelspacher dem Feuerwehrmann Karl Arnold außerdem das
silberne Ehrenzeichen übergeben . Außerdem erhielt von der Sani -
tätskolonne Josef Stern für 20jährige Dienstzeit ein Diplom . Der
Turnverein 1848 und der Athletenklub „Germania " bestritten den
sportlichen Teil der Veranstaltung .

Vom Schnellzug Übersahren .
+ Emmendingen . 12 . August. Auf dem Wege zu seiner Dienst-

wohnung vom Bahnwartshaus aus überhörte der 46 Jahre alte
Bahnwärter Gustav Ehrler infolge des Geräusches des gerade vor-
beifahrenden Güterzuges den herannahenden Schnellzug. Ehrler
wurde erfaßt . Seine Verletzungen führten alsbald den Tod herbei.

Im Kraftwagen verbrannt .
# Herrenalb , 12. Aug. Ein schweres Automobilunglück ereig-

nete sich gestern auf der Landstraße zwischen Herrenalb und Wild -
bad. Der Fahrer Hans von Lacum aus Bingen stieß in voller
Fahrt mit seinem Personenwagen gegen einen Baum . Äurch den
Zusammenprall entstand eine Explosion , und der Wagen fing
Feuer . Der Führer des Wagens , der offenbar durch den Zu-
sammenprall schwer verletzt wurde , konnte sich nicht mehr in Sicher-
heit bringen . Er wurde ein Opfer der Flammen . Zur Aufklärung
des Unglücks wurde die stark verkohlte Leiche der Gendarmerie
übergeben.

Zwei Schwerverletzte bei einem Atolorradunsall
£3 Ueberlingen , 12 . Aug. Am Dienstag nachmittag fuhr auf

der Landstraße der Landwirt Lambert R e g e n f ch e i t von Sipp -
lingen mit einem kleinen Wägelchen, um Futter zu holen. Als
Regenscheit von der Landstraße abzweigen und in den Feldweg ein-
biegen wollte , wurde er von einem daherkommenden Motorrad er-
saßt und zu Boden geschleudert. Das Motorrad fuhr über den
Straßenrand , flog im Schwung über den breiten Bach und landete
auf weichem Feld . Während der das Motorrad führende Schreiner -
meister Ramsperger von Stockach auf den Rasen stürzte, blieb
sein Begleiter , der Chauffeur Ernst Müller , gleichfalls von
Stockach, unter dem Rade liegen und wurde schwer verletzt. Auch
der Landwirt Regenscheit trug schwere Verletzungen davon . Durch
die Verletzung der Schlagader erlitt er einen außergewöhnlich star-
ken Blutverlust . Ramsperger kam mit einer Ausrenkung des linken
Schultergelenks davon . Die drei Verletzten wurden in das Kranken-
Haus nach Ueberlingen verbracht.

Das Familiendrama am Vodensee .
Noch keine Aufklärung .

— Lindau , 12 . August. Das schwere Bootsunglück auf dem Bo«
dense« , das Ende der letzten Woche zwischen Friedrichshafen und
Meersburg der Familie des Bauunternehmers Hamann aus
Donaueschingen das Leben kostete, hat immer noch keine Aufklärung
gefunden. Es ist aber immer mehr unwahrscheinlich, daß Hamann
aus freien Stücken mit feiner Frau und seinen beiden Kindern den
Tod gesucht haben soll . Dazu lag nach den inzwischen vorliegenden
Nachrichten ans seiner Heimatstadt feine Veranlassung vor . Seine
geschäftlichen und familiären Verhältnisse sind geordnet. Er hatte
in Engen und Radolfzell geschäftliche Erledigungen besorgt und
wollte am Freitag wieder zu Hanse sein . In seinem Geschäft sind
35 Arbeiter beschäftigt . Die Leichen des Mannes und seiner beiden
Kinder tonnten bisher noch nicht geborgen werden. In Donaueschin -
gen hat der tragische Tod der Familie große Teilnahme hervor»
gerufen.

'A Ettlingen , 12. Aug . (Jugendlicher Messerheld.) Gestern
abend wurde nach vorhergegangenem Wortwechsel die 21 Jahre alte
Susi von dem 20jährigen Burschen Becker mit einem Messer in
den Oberschenkel gestochen. Die Stichwunde ich sehr gefährlich. Der
Täter wurde verhaftet .

r . Rastatt , 12 . Aug. (Selbstmordversuch.) In selbstmörderischer
Absicht hat sich in der Wirtschaft zur „Wacht am Rhein " ein in der
Augustastraße wohnender und im Büro einer hiesigen Möbelfabrik
beschäftigter junger Mann einen Schuß in die linke Körperseite
beigebracht. Der Unglückliche , der aus Liebeskummer gehandelt hat ,
wurde in schwerverletztem Zustande in das Städtische Krankenhaus
eingeliefert .

l » . Moos bei Bühl , 12 . Aug. (Radfahrer verunglückt. ) Zwei
junge Burschen von hier befanden sich aus einer Radtour an den
Nivderrhein . In der Nähe von Graben -Neudorf wollte ein Personen -
wagen überholen und streiste den einen Radler . Dieser wurde aus
den Kühler des Autos geschleudert . Das Rad wurde vollständig zer-
stört. Der junge Mann trug eine schwere Knochensplitternng unter -
halb des Knies davon . Er wurde in seine Heimat verbracht. Der
Autofahrer fuhr , ohne sich weiter um den Unfall zu kümmern, da -
von , konnte jedoch bereits festgestellt werden.

Statt besonderer Anzeige
M«in lieber Mann , unser

herzensguter Vater , Groß vater ,
Schwiegervater . Bruder . Schwa¬
ger und Onkel

Herr

Gustav Ad. Denzler
BauobersekrelBr a . D .

wurde heute morgen H 8 Uhr ,
nar .h vollendetem 57 . Lebens¬
jahre , von seinem schweren , mit
großer , Geduld ertragenen Dei - i
den durch einen sanften Tod er¬
löst . fFH .5155

Karlsruhe , den 12. Aug . 15)31.
Rheinstraße 14.

In tiefer Trauer :
Namens der Hinterbliebenen :

Frau Marie Denzler
geb . Nonnenmacher ,

Die Feuerbestattung findet
am Freitag , den 14 . August 1931,
nachmittags 2 Uhr , statt .

Von Beileidsbesuchen bittet
man abzusehen .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzl .

Anteilnahme bei dem unerwartet
raschen Heimgange meiner lie¬
ben , unvergeßlichen Frau , unserer
treuen Mutter , sowie für die der
lieben Entschlafenen gewidmeten
reichen Kranzspenden sagen wir
unseren innigsten Dank . (*)

Farn . Gustav Schneider.

Danksagung .
Für das unserem teuren Helmeegangenen -

Max Haberstroh
Teilhaber der Firma Gg . Haberstroh

erwiesene liebevolle Gedenken , für die warme
Anteilnahme an unserem schweren Leid , sagen
wir im Namen der Hinterbliebenen herzlichen
Dank.

Frau Elisabeth Haberstroh Wwe .
geb . Mai .

Wilhelm Haberstroh .

KARLSRUHE, August 1931 . (5135)

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
die mir beim Helmgang meiner lieben Frau , unserer
guten Mutter . Großmutter . Schwester , Schwägerin
und Tante

Berta Krastel
ruteil wurde , tage loh herzlichen Dank . Besonderen
Dank allen Kranzspendern und denen , die sie zur
letzten Ruhestätte begleitet haben .

Adam Krastel u. Kinder .
Karlsrnhe -RUppnrr , den 11. August 1931.

Drehbank
(Svinvcl 'höhe nickt u .
150) , SButirmofdrinc ,
Schraubstock , AmboS ,

fl'ut erhalten . gogen bar
>u kauf . gesucht . Offert ,
u . £ . 0 .9739 an Nad .
Presse Fil . Hauplp »st .

Z » faiisc » gesucht eine
Büro -

Einrichlung
bestehend au ? Schreib¬
tisch u . ver 'chließbarem
Aktenschranr Angebote
unter (E2.W7n alt die
Badisch « Presse .

2fürin. Kranit
Waschkommode,

flu lausen « «sucht. Cff.
Ii . S». P . 9740 a . Bad .
Presse Sil . Sauvtvost .
Hause AÜrig . Schrank .
Offerten mit Preis u.

H .Q .9741 an di« Bad .
Press « yil . Hauptpost .

Guter Photo
und Herrcn -Fabrrad

SU taufen «©flicht.
PreisangeH . u . M095

an die Bad , Presse .
Kn kaufe » gesucht•* > A « z » 1

mittl . Mg . Ana . n .
151092 a . Bad . Presse .

Danksagung .
Für die trostreiche Anteilnahme an unserem

schweren Verluste und für alle der teuern Ent¬
schlafenen erwiesene Aufmerksamkeit danken wir
von ganzem Herzen .

Namens der Tieftrauernden :

M. Weger , Hauptlehrer
Karlsruhe , den 11. August 1931.
Yorkstraße 18 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Heimgang unserer lieben Mutter , Schwieger¬
mutter . Großmutter , Schwägerin und Tante

Frau Therese Bender Wwe .
geb . Storz

sprechen wjj unsern innigsten Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 12. August 1931.

CVitrttiArftyiof « werden rasch und vret »werl angefertigt in der
^ raueroriese Drucker«! K. Äiergarteo lLadiich« Presse».

Auto-MSelWg .
fährt nSchste Wcxbe
leer nach Richtung
Vilttngen UmMgSgvt
tonnte villigst mitge -
»ommcn werben .

Offerten unter Zül4v
an die Bad . Presse .

N l i ck « r i st ,
tüchtige Krast , in nur
at . Haus , tätig , kann
noch S—S Kunden an¬
nehmen . 2 Ä0 // täal .
Ana . unter ($• t071 an
die Äadische Presse .

»u kaufen gesucht .
Angebote mit . LI 10«

an die Bad . Presse .

• An - und Verkäufe von
Kraftwagen Ünd Motorrädern

Gesucht
Motorrad

(nicht übet 200 ccm)
geg . s&nrwiMfl . Angeb .
mit Preis n . W? AV4a
an die wad . Press « .

Ans 1. Privatbank
umständehalber

erslklsll .
Mennmen
offen . Ssibia . ganz ver -
scklieftbar . sebr gut er
balten . billia ab, »geb .
Offerten nnt . ft2üü !l8 «
an die Vad . Presse .

S . K . W .-Auto
a/15 PS . . 2— 4 Sitzer ,
svr Mark GOO.— zu
» erkaufen . Angcb . unt .
«S1O06 an Bad . Presse .

Mijl--LlWWi?
Bani . 1931 . evtl . 1930
in a „ t . Zustand durch
Uebernnbme b, lansd .
Wcchselvervsl . b . d . ,>a -
brik zu kaufen gesucht .
Angebote unter V5I89
an die Bad . Pres se .

2 BfliOPCl -
kiesemWN

mit Pritsche find sebr
preiswert abzugeben ^
Zu ersr . unt . L !>l »Z
in der Bad . Presse .

Chevrolet
4t (tr „ ShJtoufine . ist
u mstände halber sebr
bitlia zu verkaufen .
Zu erfrag , unt . P .il »»
in der Bad . ^P reffe .

Zu verkaufen :
"

Spel-Limoilsine
7/54 Pt ? .. ösitzig. K*
gen Abreise nach den '
AuÄande . Awgeb . an
Schützenhaus, Durlach.
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Aus der Landesyauplflaor .
Karlsruhe , den 13 . August 1931.

Ausfuhr von Zahlungsmitteln
und Wertpapieren.

Die Erenzzollstellen sind auf Grund der Verordnung des Reichs-
Präsidenten vom 1 . August 1331 über die Devisenbewirtschaftung
>Reichsgesetzblatt I , Seite 421 ) angewiesen worden , im Reise¬
verkehr die Ausfuhr von in - und ausländischen Zah -
lungsmitteln und Wertpapieren , soweit sie im Einzel«
falle dem Werte nach den Betrag von dreitausend Reichsmark̂ über-
neigen, nur mit schriftlicher Genehmigung der Stellen
für Devisenbewirtschaftung l^andessinanzämter ) zuzulassen . Zah -
lungsmittel im Sinne der genannten Verordnung sind Keldsorten
l Münzgeld , Papiergeld, Banknoten und dergleichen) . Auszahlungen ,
Anweisungen, Schecks und Wechsel.

Aus dem Ausland einreisenden Personen ohne Wohnsitz oder
dauernden Aufenthalt im Inland , die sich nur vorübergehend in
Deutschland aufhalten , und größere Bestände an Zahlungsmitteln
und Wertpapieren mit sich führen , wird von der Grenzzollstelle auf
Verlangen eine Bescheinigung über die mitgeführten Zahlungsmittel
und Wertpapiere ausgestellt , die zur Ausfuhr dieser Zahlungsmittel
und Wertpapiere bei der Wiederausreise innerhalb vier Wochen
seit der Einreise berechtigt.

Die Zollstellen werden ferner angewiesen, auch den übrigen
Verkehr (Frachtverkehr usw .) in geeigneter Weise zu über-
wachen . ^

verfassungsseiern der Polizei. In allen Unterkünften der kaler-
nierten Polizei Badens fanden am Verfassungstag besondere Ver-
fassungsfeiern statt . In Karlsruhe hatten sich Polizei und
Gendarmerie , sowie die Polizei - und Gendarmerieschule in der
Turnhalle der Polizeiunterkunst mittags 12 Uhr versammelt . Reg .«
Rat Schäfer von der Polizeidirektion Karlsruhe wies auf die
Bedeutung des Tages hin . Ausgehend von dem Lebenswerk des
großen deutschen Staatsmannes , Freiherr vom Stein , dessen 100.
Todestages wir in diesem Jahre gedenken zeigte der Redner Wert
und Sinn der deutschen Verfassung in klaren und eindrucksvollen
Worten auf , wobei er besonders auf die Aufgabe der Polizei als
Stütze des Staates im Rahmen dieser Verfassung hinwies . Er schloß
mit einem Hoch auf Deutschland und die Verfassung. Die Rede war
von musikalischen Vorträgen der Vereinigung badischer Polizeimusi-
fcr umrahmt .

Aus Beruf und Familie .
Dr . Friedrich B r a n , Mitinhaber der Firma <5. Braun ,

vormals G . Braun '
sche Hofbuchdruckerei und Verlag, begeht am

heutigen Tage seinen 60 . Geburtstag. Seit über 20 Jahren leitet
er diesen angesehenen und weitbekannten Verlag , in dem neben dem
Karlsruher Adresjbuch namentlich auch bekannte, badische Schul-
und Lehrbücher, sowie Veröffentlichungen des Landesvercins
„Badische Heimat" erscheinen . Zahlreiche Verlagswerke und -Zeit¬
schriften verdanken seiner verständnisvollen Mitwirkung namhafte
Förderung . In den großen, sachlichen Organisationen des Buch -
Handels, im besonderen der Schulbuchverleger- und Adreßbuch -
verlegervereinigungen hat er als Vorstandsmitglied führend mit«
gearbeitet .

Seinen KU. Geburtstag kann am 13 . August Prokurist Albcecht
Peter begehen, der fast vier Jahrzehnte <April 1833—Juni 1323)
bei der Badischen Bank tätig war . Peter ist als Kassier der Badi-
schen Bank mit weitesten Kreisen der Bevölkerung in Berührung
gekommen und hat sich durch sein verbindliches , freundliches Wesen
überall nur Freunde geschaffen . In den Ichwersten Zeiten der
Inflation hat Peter leinen Posten mit einer vorbildlichen Gewissen -
huftigkeit versehen. Vor einigen Jahren zwang ihn eine schwer«
Erkrankung in den Ruhestand zu treten , in dem er nun wieder in
voller körperlicher und geistiger Frische seinen Geburtstag begehen
kann.

Filmfchou .
Woldstrah « Kl . Heule D - nner » laa ift ItfcKr

Ctv.cito« „W nnn wirft D u mir « « böten ? oder „Die Bräuti¬
gam Kwitwe " . Ab morsen Freito« ivortet die Direktion « er Relioeil ?«
Vicht»viele. ©<ilisfti:afie . als Wirftaft ihres Serbfwrogramms mit eine»,
Svielvla » auf . der besondere Äusmerklamkeit verdient . Im ersten Teil
ift u . a . {ki balbftündl che « oxroeltmeifterfia' tsfoourf : „Schme11ng —
<E 11 i b I i ri <i " zu ietjen . Die entscheidende 15. Runie ist in Zeitlnven -
aufnahm « aufÄ«»omi»cn . Das eigentliche Hairptprograrnm bringt einen
Tonfilm , wie nur ihn fchon lange nicht mehr aefehen haben . Mar Mal-
beit »ählt heule uu den ücften Schauspielern » nd Komikern des Koii -
tinaents. In ieinem neuesten Tonfilm : „Das Ekel "

. „Inno muh man' - - ■ ■ " fluchet des Refideiu -Lichtivieles IVi Stunden
Zieben Mar Adalberts Glanzrolle , sehen und

hö " - - - - • • ~ - - - - - uR

6l«ft.« it " bringt er die Besucher des Re !iden»-? ichtsoteles 1 % , Stunden
in glänzendste St inni .ung . Ziehen Mar Adalberts Glanzro
höre» wir die reizende Schaufmeleriu „ Cvelvn Holt , Heinz Könne ke,' ofa Valetti, Alsred Abel , Paul HenclelS u . a . ni .

Zum Gedächtnis von Kans Drinneberg
Am 8 . August ist Hans Drinneberg , der noch im Mai d . Z.

völliger geistiger Frische seinen 80. Geburtstag feienin völliger geistiger Frische seinen 80. Geburtstag feiern durfte , ver«
storben.

Mit '
diesem Manne verliert die Badische Landeshauptstadteinen der wenigen noch lebenden Künstlerpersönlichkeiten, die die

Blütezeit künstlerischen » nd kulturellen Lebens in Karlsruhe, die
Zeit der großen^deutschen Maler, Trübner. Schönleber und Hans
Thoma um die Jahrhundertwende mitschaffend erlebt haben.

Hans Drinneberg ist seinem Wunsche entsprechend in aller Stille
im engsten Familien- und Freundeskreise bestattet worden. Die
Stadtverwaltung hat unseren bedeutenden Mitbürger durcheinen Lorbeerkranz, geschmückt mit den Stadtfarben sseehrt und
zum Ausdruck bringen lassen , wie schmerzlich der Verlust diesesMannes empfunden wird .

Glasmaler Hans Drinneberg
(Nach einem Geimäld« von Waener -Grösch.)

Bei der Trauerfeier im Krematorium hat Herr Rechtsanwalt
A . F. Hoffmann die Gedächtnisrede gehalten , der wir folgende
wesentliche Einzelheiten aus der Lebensgeschichte des Toten ent -
nehmen.

Hans Drinneberg , der in Offenbach a . M . im Jahre 1852 ge-
boren wurde, ist schon in frühen Kindestagen nach Baden , nach
Offenburg mit seinen Eltern übersiedelt. Nach Absol -vierung oer
Schule und der Lehre al5 Glasmaler in Offenburg hat Drinne «
berg Lehr« und Wanderjahre im besten Sinne in der Kunststadt
München verbracht. Von dort hat ihn sein Lebensweg nochmals
zurückgeführt nach Offenburg zur dortigen Glasmalerei von Geck
und Vittali . Im Jahre 1877 ist Hans Drinneberg nach seiner end-
gültigen Wahlheimat nach Karlsruhe übersiedelt und hat hier
seine eigene Glasmalerei begonnen. Seine Stätte der Arbeit und
des Wirkens war in der Südstadt , im Hause Schützenstraße 7 . Diesem
tause ist Drinneberg sein langes Leben treu geblieben. Ein Neiner

ug aus seinem Wesen , der doch schon den ganzen Menschen er-
kennen läßt : Treue seinem Berufe , treu seinem Werk , treu sich
selbst und den göttlichen Funken in seiner Vruist. So ist Drinneberg
das geworden, was nur wenigen Sterblichen in solcher Glanzheit
vergönnt ist : Einen in sich selbst ruhende Persönlichkeit, er war zum
Künstler und wirklichen Werkmeister der Kunst geboren und er hat
sich dieser Berufung im höchsten Sinne wert erzeigt.

Es ist ihm das Glück, das wir Heutigen besonders zu wür -
digen wissen zu teil geworden, daß seine Jahre höchster Schaffens-
kraft zusammenfielen mit Jahren größten äußeren Aufstiegs und
wachsenden Wohlstandes im deutschen Vaterlande . Dieses besonderen
Glücks hat sich Drinneberg würdig gezeigt durch eisernen Fleiß
und nimmermüdem Eifer zum Werke seiner Glasmalerkunst . Er
war auch in die Epoche gestellt , die in der Badischen Hauptstadt einen
Höhepunkt künstlerischen Lebens für ganz Deutschland gebracht und
bedeutet hat . Es war die Zeit des hiesigen Wirkens der unsterb¬

lichen Meister deutscher Malerei der Echöirleber , Trübner , Hans !
Thoma . So konnte sich Drinneberg seinen Lebensweg steil aufwärts >
bahnen . In . rund 3 Jahrzehnten war es ihm vergönnt , die Werkeseiner schöpferischen Hanb, seine Glasgemälde in die wichtigstenBauten «einer Wahlheimat Karlsruhe und bald darüber hinausin Bauwerken an anderen Orten Deutschlands und auch außerhalbder deutschen Grenzen, eingefügt zu sehen . Kaum ein kirchlicher oder
profaner Neubau von Bedeutung wurde in Karlsruhe in jener Zeiterrichtet, ohne daß Hans Drinneberg der Glasmaler mit am Werke
gewesen wäre .

Wir finden innerhalb der Mauern unserer Stadt , um nur das
Wichtigste zu nennen , die Glasbilder und Farben Hans Drinne -
bergs in der Bernhardus- und Bonifatiuskirche , in der Liebfrauen -
unv in der Lutherkirche. Seine Elasgemälde schmücken das Prinz-Karl-Palais , das Erbgroßherzogliche Polais . das heutige Gebäudeder Handelskammer , sie sind zu bewundern im Palais Bürklin, im
Hause Schwedler, im Bau der ehemaligen Versorgungsanstalt , im
Städtischen Krankenhaus und im Ludwig Wilhelm -Krankenheimund schließlich im Hans Thomamuseum. Der Name des Glas«
malers Hans Drinneberg ist hinausgetragen worden durch seineArbeit und dem Geist seiner Werk « ins Saargebiet, in die Schweiz .Das Börsengebäude in Odessa und die deutsche Kirche in Raprllo
schmücken die farbigen Fenster und Bilder von seiner Meisterhand .

Anerkennung und äußer« Ehren auf internationalen Ausstel«
lungen in der ganzen Welt , so auf d«n Weltausstellungen Ehicago,St . Franzisco , St . Louis sind Drinneberg nie versagt geblieben.Die Badischen Eroßherzöge Friedrich I . und II. haben mehr als
einmal fein Heim und ihre Werkstätten mit ihrem Besuche beehrt.Die Karlsruher Kunstgewerbezunft „Arche" hat ihn zu ihrem
Ehrenmitglieds gemacht , eine Ehre , die Drinneberg selbst um dessent-willen besonders zu schätzen wußte, weil er sie mit dem MeisterHans Thoma teilt « . Lange Jahre hat Drinneberg auch im Dienste
unseres Gemeinwesens als Mitglied des Bürgerausschusses mit-
gearbeitet .

Das Lebensbild des Heimgegangenen rundet sich zur Vollen-
dung , wenn wir wissen , in wie reichem und seltenem Maße Drinne -
berg auch ein Sammler, Kenner und Förderer aller echten Künstewar . Seine mit künstlerischem Instinkt zusammengetragene Samm¬
lung von Gemälden , Graphiken und Plastiken , seine Sammlung
süddeutscher Volkskunst , in der die Abteilung alter Rosenkränze
einzig dastehend war , diese Sammlungen haben seinem Schaffen die
Anregung und den Rahmen gegeben , deren der Künstler für seinWirken häufig bedarf. Die Privatsammlung von Drinneberg wurde
auch von allen wirklichen Kunstkennern, deren Weg sie nach Karls-
ruhe geführt hat , viel besucht und mit Sachkenntnis bewundert .

Zuletzt als Drinneber « nach Kriegsende Pinsel und Werkzeuaaus der Hand legte , um sich äußerlich und im geistigen Sinne auf
sein Altenteil zurückzuziehen , konnten ihm die bedeutenden Stücke ,über hundert an der Zahl seiner Gemäldesammlung dazu dienen,
durch Uebergabe an die Stadt , seinen Lebensabend einigermaßen ge-
ruhsam zu sichern. Di« Sammlung Drinnebergs schmückt heut« im
Bürklin -Palais die Räume der Hochschule für Musik und das
Sammlerbereich Hans Drinneberg bedeutet damit für immer eine Be-
reicherung für die Stadt und die kunstliebende Allgemeinheit.

Drinnebergs bewundernswürdige geistige Vielseitigkeit und
Einfühlungssähig >keit haben dem Künstler urtd Menschen zeitlebensviele Freunde ^aewonnen.

Für den Nachwuchs der Kunstschaffenden war Drinneberg bis
zuletzt meisterlicher Freund und Förderer . Aus seinem Freundes -
kreise muß ein Name hervorgehoben werden, um die richtige Er-
kenntnis des Künstlers Drinneberg zu vermitteln . Eine starke Ar«
beitsgemeinschast hat ihn lange .Jahre verbunden mit Hans Thoma.
Mancher Vorlagekarton aus dessen Hand ist von Hans Drinneberg
in Glasfarben transponiert worden. Nicht wenige Werk^ desMal«rs Hans Thomas sind durch die Drinnebergischen Ueberträqun «
gen ins Glasbild im besten Sinne populär geworden. Mit Hans
Thoma hat Drinneberg aber mehr verbunden als rein sachliches
Arbeitsgemeinschaft, die beiden waren Seelen - und Wahlverwandteim Goethe'

schen Sinne.
Wie Hans Thoma zugleich ewigkeitsnah und doch erd - und hei -

mabgebunden in seinem Schaffen war . so war es mit ihm und gleich
ihm Hans Drinneberg . Wie Hans Thoma über starkes Handwerk -
liches Können verfügt«, dieses schützte und selbst kunstaewerbliche Er-
zeugnisse handwerklicher Art schuf , so hat Hans Drinneberg Vc
Vollendung in seinem Berufe erreicht , indem er . der ursprüngliche
Handwerksmeister mit dem Werke seiner Hand zum rein künstlerisch
schöpferischen Meister emporwuchs. Mögen wir auch heute manche
Zeitbedingtheiten seines Werks erkennen, das Urteil bleibt bestehen :
Hans Drinneberg war der Arbeiter des Kopfes und der Hand. Kör-
per und Geist , Leib und Künstlerseele haben sich in ihm harmonisch
im edelsten und besten Sinne zur Einheit eines ganzen Menschen
geschloffen.

Fesckie . geb . Witwe ,
i . d . mitil . Jahr. , fudii
die Bekaiiiitfchaft ein .
gutsituierten , vornehm
nicu Herrn im Alter
von 4 "vI . zitiert «

ßeirsl.
Zuschriften Unt. H . 3 ."781 an die Badifche
Presse KU. Hauvtvolt .

Geb. Fräulein, 40 I .
» . jufl . Aiisfeh,, cvgl .,aus f. a . Fam ., Wäsche-
u . SSIv(tt !a» £ft. . fvätere
Gr&i<f>.. iv , ged , Herrn
in gef . Position zwecksspäterer

Reg«» Wegzu«
abznaebfn :

I Warciifchrank . . W-*

Heirat
kennen zu lernen . Au -
fchrifie » mit. A A'>.W5a
an die Bad . P re sse.

Hoirat .
Wwe. Ml JY . tüditin .
Hausmiittcrch . . gesund
» nd lebeno ' roli tauge -
neuhi. Acunere ! . mit
schönem Heim und
•■J'ccmüecn . möchte ge¬
bildetem Herrn wie¬
der verstellende Wut »
(iit sein Zmckr . erb .
» nie? T ? s»!)S3n an d .
Nadffche Presse,

l l .fchwz. vol . Zisch 4il .<?
l ar .Anvr.-Sviea. lS .tf
1 Bett , vollst, in .Nacktt.u . Wafibt. fiis.tf
1 (ilmifeumfliic in.*'
•JTifche 8.//flmalicnftr. 27 . S. St .

(»H5151J
Eich . Speisezimmer .

vol. Üliifelt. Zcbraiike.
9<crlifo, Waschtomm.
mit u . oh. « vieflel.Kommode» . ?l »sneh-
u . and . Tisch« . Zchr?il>.
masch .- üsch . Schreib-
tisch. l5daikeIon« » eo . 2
gleiche it . ein,. Peiieu
verkauft all . sehr tili .Sin« li . Berk . Wut«
manu. RudolMr. 1?

Wegen Wegzug
verlauf«

Möbel aller Art
u . Aeill « i>rollcngcftell,
jj >chlVuuSa» V« r,tt Vi» .

3'U erfrag , it . Söl 'M
in der Bad . Presse.

Weift . Achlaszimmer,»vieaeifchrauk. Bett¬
stelle m . Patentr u .
Schoner . Waschkom .
mode m . Svieaelanss .,

Pfd . Rokiiaar it Pfd .
1 « i ,*'

. Sfirnif. 10—4.Wein,er. Zedaitttr. 1,
liefe Zibeinstralie. *

Ititriller , eichener
öpiegMrk . ^
kommade m . meiftem
Marmor it . Spiegel »
» ussaö 50. TO n . 120.*'.
schöne Chaiselongues

n nfi Ausiiek-
! tisch 4nii . 6"i /!' . fiino !>.
fitfi . l'edetttßfcle 9 ' 1 // .

I vol . Sififett N5 . i' ■Ber-
fifo S5 .K . ftiidieti»
{chraiiü -•<) ' i 25 b .Walter .

. ^ » dwia - Wilhelmfir S.

Friseur -
Ladeniisch 1X0„"0 m .
Warcnfäirank 2 .20x1 .20
Mei .. l>ill . zu verkauf.

Tchiiqenstratze lg.
(«81 »

Kartotneh uerüKai-
asrfirnnf mit 2 ai'.Szied -
varen Laden V. Unter»
« est . in best. Zustande ,
i . ?l . billig flb 'yu &cf «" .
Winterst . 19 , Tel . 4* 1

(gWiawn

Itiir . Schrank 13 -litt .,
Sil . Sofa 13 . K, Z .¬
Tisch 5 M , rote Teck»
betten 18 Jt znt tocrTf .
flärnttstt . :J8 , H .. II ..
Schiilifc *

Sehr billig in
verkaufen :

2 nnsib. Netten mit
»euer Sorungseder-
inairatz « » . 2 Nacht¬
tischen 1.10 .* . «roher
Schränk da,n tili . Jt.
eleg . Bitcherschranl-
theit 70 .// . aoarter,
>linder Nähtisch K» J' .
Küche , rot geftr. mit
5Hiifclt. 2 Schränken it .
reicht . Zubehör 130
^ ladeeiiirichtuna mit
K ohlenosen " (I .M. schö¬
nes Gobelinsoka 70.//.
An ersr . &. n . Stesfclin4)nitmetftenfr . 3 ! t . 48.
uon 2 - 4 Ilhr.

'

üJittftfißfis-fierti
' sehr «nt erhall . , wröfte

o^ rs . Slnvker -
schisf . Back . n . Vrat-
ofen. Wärmeschrank,
billig zu verkaufen .Werderstrast - ?ir . 2.

f » W1899 .'t>
« itvsern . liohleitliade -

Cfeit . l klein . Halfen«
schrank (iiiit licnl . I
l^ isk -brank . I Rufzt .»
Wafchkomm. mit Mar-
morvlatti n . Soiegel-
aiissab 1 Tancrbrand -
os« n . vreisw. ii» verk.
ts ttsingersir . 2 .>. Änzu -.
sehen m . 15, n . 18 U .

Meli
unerreicht billig. *

Fürniß
zShrinocrstraftc 77,

hinter GefckNv , flnoDf .
Reich gcfchniijteS dunkel eichenes

Büfett , passende Uhr
kleiner , eichener Schrank , billigst abzugeben.

Slcfanicnslratze Nr. 92. ( Ö-&51C0

Weiß emaillierter

Kohlenherd
aui erb . , bill . al>?ngeb.
Zn erfrag , » ni . T IW5
in der Bad. Presse.

ttomvletter
Radio

Nebeutofänger . mit
Vnittfptedier, *f. <P . G . ,nur 8 ."i .* . (5311 )
^ .Piasecki . Luisenstr ..«

« chlet

Orientteppich
ca . 2.5XS.5 in , wun¬
dervolle Karben , gegen
Kasse freist» , zu Verls.
Händl . veibet . Angeb.
it . * .S.!»74 .'! an Bad .
Presse All . Hauvwost.

Tafel -Silber
MO ÎOM bill. zu VN.
Passage i>4. II . , rechts .

Singer -
Nähmaschine

In neuem .Anstand , ver-
lenkbar, poliert etc . , zu
iedem aniietiinbaren
Preis zu verkaufen.
Angebote nnler !>! lii«>
an die Ba d . Presse.
Herr.» n . T -Nid , ivi >>
neu , ganz billia zu vk
^ rion . Schnu >' nfti' 411

( K 'K 139"6
Tomen- n . Herrenrad
:; 7 it . 47 wie neu .Teil, .gcit .W- r !>>>rftr7!>

( t̂ S 13981)
? ame» rav , gebr,, mit

Berkolamve 39 Mark.
Herrenrav gebr. , gut
erhalt . , 2s . « zu verk .
Kaiserstr. Laden.

I
Bess . wenig gebr.
Herren-Kietder
Makarbcil f. alle
Zwecke f . bill abz .
Hrihrlunerit .ri3a .il

1 Wagen Dnna
abzugeb Zlciertbeim ,
Cäctli >astr .18 .FZS13984
Junges schSn. Kaierle

In mir £iite Hände ,»
verschenken . Wo sagt
unter Rr . IlOgg die
Va d̂ifche Presse.

lüucstwaceH
Ungarische (Art ) Salami

pfd . a . - % m . so -v
Schlackwurst _ _
In Fettdarm ■ ■ • Ptund 8 .—, Pfund 99

Delikateßwürstchen 2°^ 85 -?
Land - Rotwurst p«d . 90 -^

Frische Eier
10 Stück von

Jiä &e. / 5ette
Dän . Blasenschmalz • Pid . 78 ?
Delikateß -Weichkäse _ _

3 Schachteln 35 ^

Landbutter ml .35
Molkereibutter ptd. 1 .45

Oist / Gemüse
Tomaten deutsch«, jpm . 25 ^
Pfirsiche piund 30 .W
Bananen ptund 25 ''̂

Pflaumen • • « ..» -> 12 '
EßSpfel u . Birnen 8
Weittkoh » ,Rotkohl k 8 v
Unsere Hausmsrke Stadion

Hochf . Weizenmehl . _ _
5 Plund -Beutel > #35

Hochf . Weizenmehl mAOt
2 Pfund -Beutel

Weizenauszugmehl .
hochfeines • • • 5 Pfund -Beutel ■

Weizenauszugmehl „
hochfeines . . . 2 Pfund -Beutel

Vom FaB :
ertronensaft (Citronade ) i .«

Delikatessen
OelsardinenHertie
Norweg . Sild a Dosen75 ^
Holländ .Vollheringe iost. 58 ?
Senfgurken «o-, -,»u- r ptund 40 7

J(affee ^ JCakaa
Malzkaffee ptd. 28 -?
Kaffee Spar-Mlschung 29»), . Pfd . 80 -?
Kaffee Spar-Mlschung 40% > Pfd . 1 .20
Frühstückskakao i Ptd .-Paket 68 >?

saiami . cerueiaii.3iD
Bierwurst. . . Pfund 98l

Rippenspeer 1-38
Deutsches M

Schweinefett % 69^
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SiidwesfdeirtscheJndustne-undWitschafls-Zeitung
Die Reichsba;^ jntlastung schreitet fort.
Günstige Entwicklung der Kapitalanlage .

* Berlin . 12. Aug . sssunkipruch .) Von der Ultimobeanspruchungdes deutschen Notenbankinjtitutes waren auf Grund des letzten Aus -
weises bekanntlich 25% abgedeckt worden . Inzwischen ist nach unserenInformationen eine weitere nicht unerhebliche Ent -
lastung eingetreten . Gestern betrugen beispielsweise die
Notenriickflüsse nicht weniger als 83.« Millionen Reichsmark . Zwar
berichteten die Bankanstalten , die noch überwiegend Auszahlungenleisten , über einen Abgangssaldo von v .g Millionen , aber die Bank -
anstalten mit überwiegenden Zinszahlungen hatten einen Zugangs -
saldo von 84H Millionen . Auch die Reichsschatzwechselbestände haben
sich weiter ermäßigt . Bekanntlich hat die Reichsbank Reichswechsel zuacht Prozent abgegeben . Bei der gestrigen Ermäßigung des Diskont -
und Lombardfatzes ist zwar die Spanne zwischen Diskont und Lom¬
bard gleich gebliehen , hat sich aber prozentual infolge der niedrigen
Sätze erhöht . In Bankkreisen glaubt man , in der nächsten Wochemit einer neuen Ermäßigung der Diskontrate rech-
nen zu können . Es besteht sogar die Möglichkeit , daß unabhängigvon einer weiteren Diskontsenkung bereits vorher ein Abbau der
hohen Lombardrate vorgenommen wird . Jedenfalls ist man allgemeinder Ueberzeugung , daß eine Wiedereröffnung der Börse bei einem
Lombardsatz von 15 % nicht durchgeführt wird . Die Entlastung auf
Lombardsatz war bekanntlich im letzten Ausweis außerordentlich , da
eine Verminderung um mehr als die Hälfte eintrat . Teilweise lagdies an dem hohen Lombardsatz , teilweise daran , daß sich die Spar -
lassen ihre Mittel nicht über Lombard , sondern über Wechselkonto
beschafften .

Am Geldmarkt war die Ermäßigung der Diskontrate schon
vorweggenommen . Für Blankogeld bestanden weiterhin Sätze von
9 bis 10 Proz . Der Satz für Monatsgeld hielt sich auf der Basisder amtlichen Diskontrate . Reichswechsel wurden weiterhin zu acht
Prozent zur Verfügung gestellt , ebenso auch Privatdiskonte zumgleichen Satz . Allerdings find die Umsätze in letzteren noch recht ge-
ring . Während in den letzten Tagen bei zehn Prozent Neigung zumErwerb von Privatdiskonten bestand , besteht neuerdings auch dei
neun Prozent schon Nachfrage .

Die Devisenbilanz der Reichsbank hat sich weiter -
hin günstig gestaltet . Seit dem letzten Ausweis sind Zugänge von
«twa 3g bis 50 Millionen NM . erfolgt .

DieAuswirkungenderDiskontermäßigung
verlin , 12. Aug . Wie wir erfahren , wird bei der Rentenbank -

kreditanstalt , die bei der letzten Diskonterhöhung auf 15 Proz . ihre
6ätze nicht heraufgesetzt hat , keine Veränderung der Zinsbedingun -
Ken vorgenommen werden . Der Höchstzinssatz für kurzfristige Be -
triebs « und Saison -Kredite für die Landwirtschaft beträgt also
weiterhin 8 M Proz .

Bei der Preußischen Zentralgenossenschaftskasse sind bisher nochkeine Beschlüsse gefaßt worden . Bei den Sparkassen , die bei der
letzten Diskonterhöhung keine Heraufsetzung ihrer Einlagen und
Depositen vorgenommen haben , besteht kein Anlaß , jetzt eine Ver -
Lnderung der Zinssätze vorzunehmen .

Die Finanzverhandlungen in Basel .
Basel , 12. August . ^Eigenbericht .) Der Sachverständigenaus -

schuh, der bei der BIZ . tagt , hat am Mittwoch vormittag seine
Arbeiten fortgesetzt . Um das Ergebnis der bisherigen Verhand -
lungen vor Beginn der Zusammenarbeit mit den verschiedenen Still -
Halteausschüssen schriftlich niederzulegen , hat der Ausschuß seineArbeiten am Mittwoch nachmittag unterbrochen . Wie groß der Be -
trag ^

der von Deutschland geschuldeten Kredite ist, kann noch nicht
annähernd angegeben werden , da das Ergebnis davon abhängt , wie
der Sachverständigenausschuß den Begriff „kurzfristig " auffaßt . Am
Mittwoch nachmittag haben Privatbesprechungen zwischen den ein -
zelnen Bankiergruppen stattgefunden . Am Freitag vormittag um
11 Uhr ist die erste gemeinsame Sitzung des Sachverständigen -Aus -
schusses mit den Mitgliedern der verschiedenen Stillhalteausschüsse .
Deutschland wird dazu eine besondere Abordnung von drei bis vier
Mitgliedern entsenden , darunter je einen Vertreter der Reichs -
dank , der Eolddiskontbank sowie des Bankierausschusses .

Vis neuen Zinssätze der Seehandlung .
« erlitt , 12 . August . ? m Anschluß an die Herabsetzung des RcichS -

danfdiskoutsatzes bat die Preußische Staatsbank «Seehaudliina ) eine ® r «
mSfufluttfl ihrer Zinssätze vorgenommen . Die für öcit Ü>erfc6r . tritt der
Banken - uwi> Bankier -Kundschaft geltenden Zinssätze lauten letzt für
toglich fällige Guthaben 8 Prozent «bisher UVa Prozent », soweit Weidet
iiber den Ultimo August bei der Staatsbank iticheu bleiben g Prozent
( bisher IS Prozent ». Kür Einlagen ans einen Monat lest ist der « ab
von 5 4 auf 10 Prozent ermäßigt morden . Die neuen Sage gelten ab 12.
August .

Hanfmarkt .
Italien : Infolge der ziemlich starken Zurückhaltung der Verkäufer

waren effektive Umsätze kaum zu beobachten , lieber die qualitativen- "" '
. Tagen

öänge derbevorsteheuden Neuernte ist durch die starke Äeschnei 'bnng des
ArrealS und die Trockenheit beeinflußt . — Znsoilaoien : Der Markt blieb
tn der Berichtswoche ohne nennenswerte Umsätze . Der Hansschnitt der
neuen (! rnt ? soll bei günstiger Witterung im Laufe dieser Woche b« -
Sinnen . _ _ _ _ ___ _

'

Bereinigte Nad -fch« Staatssaline » Türrheiin -Navvcna « A .-G . DaS
Nrit !HM . 20H 000 Aktienkapital ausgestattete staatliche Unternehmen erzielte
bei 1,71 Millionen RM Hinnahmen aus Salinen - Baderbetrieb uim . und
1 .64 Millionen Ausgaben für Pacht und sonstige Betriebskosten einschliefe «
lich einet ' G «winnvortr « ges von 25 000 NM . für IM ? einen Nelngeioinn
von 93 441 NM . Auf Her Aktivseite der Bilanz werden die Borräte mit
8iM . 151610 , die Korderungen und Bankc,utba !>en mit SÄ8R. 882 862 aus -
V«n>esen , wäbrend aus der Passivseite neben NM . 80 OVO Reserven und
« em Altienkavital RM . «öl 841 Schulden stehen .

Erwerb eines Rostiäiutzversadreus durch die Metallgesellschaft . Die
Ktetallgesellschast A .-G . . Frankfurt o . Main , hat die Generallizenz des
Karler . Ro st lchutzversabrenS für das Deutsche Reich erwor¬
ben und den Bertrieb der für die Durchfuhrung nötigen « alz « und Stoffe
Übernommen . Zu dem eigentlichen Parker -Rostschuvversahren zur Er -
reichung einer rostfesten Pholvbatschicht aus Eisen gehört u . a . das söge.
Zäunte Bonderite - Berfabren zur Herstellung eines Haftgrundes von
Narbanstrichen auf Eisen . Zink und Magnesium .

Newyorker Börse.
Ncwoork 12 . August . (Sunrsvruch ., yn Wallstreet vermochte sich die

Befeitrgirng oes gestrige » Tages nicht zu behaupten . Bereits Et Beginn derEffektenbörse war die Tendenz schwächer und tu Ermangelungneuer anregender Mgmente wurde auf verschisdenen Marktgebieten eineneue Abgabewelle ausgelöst . Die Nachrichten aus der Jnd « str:e lau -teten teilweise ein wenig günstiger : üie Wochenberichte sind auf einen zu-
versichtlicheren ^ on gestimmt . doch schätzt man den Beschästiguuasgradgegenüber der Borwoche unverändert auf 30 Prozent der Kapazität .In den fruben Bormittagsstun ^ en wurde die zunächst nnregelmählg «
Tendenz von einer vorübergehenden aber allgemeinen AuswärtSbewe -
« UN« um l —S Dollar abgelöst . Auch Eisenbahnen vermochte » infolgeder Zunahme der Srachtwagenstellnng Sei >d« n amerikanischen Bahnenvon oieser Bemegnn « zu profitieren . Dann setzte jedoch auf diesemMarktgebiete wieder stärkerer Abgabedrnck ein . »er auf den betroffen « »Papieren Verlust « von 1—3 Dollar zeitigte . Auch die übrige Börsewurde hierdurch , n Mitleidenschast bezogen . Die Tendenz wurde gegenMittag ziemlich m a t t . wenngleich sich Sie BerLnderuuaeu in engenGrenzen hielten . Das Geschalt nahm nachmittags außerordentlich schlep.pende Formen au . In der letztes Börsen stunde zeigten die Baisiiers eine- unebmcnde Aktivität und die Kurse gaben weiter nach. Die Börses ch l o b sl a u .
. ^ Slm BoudSmarkt machte die Erhol » » « bei einer Anzahl beut .
<> Aerte , besonders bei ber Boug - und Daivesanleihe weitereFortschrltte . /

pariser öörze
« ehluSkurze I» Francs Je StHck .

WTB . Paris , 12. August . (Funkspruch .)

* do . 17
4 do. 18
6 do. 20
k do. 27

11. 8. 12 . 8 .
3 tri . Rie. 6) 87 .65 87 .90
5 do. 15/16 6) 10* 10 103. SO- 8) 106 30 105. 25

6) 104 73 104 . 70
6) 104 72 104 40
6» 107. 85 107. 80

TerminmBrKt :
Bqu .d Krauel ) 161 20181 93
. Nat Crtd . 3; i 0 42 104b
• n r ar " Ä 2115 2145

S V? " . . . 1050 1055
lt |\ l \ l

% *1% 2310
feEwS 103

?
5

m:6 )

gissos

11. 8. 12. 8.
Metropolit. 5) 1439 1443
DIstr.d'El . 5) 2720 2740
Cie .Qtn .El . 3) 2855 2860
EnElLltMM3) 1232 121

" ~
do. du Nord 5) 82f
Thoms Hst. 3) 551
Courriire» t )
Lens 6 )
Kuhlmann 5)
Phos Oafta 6)
Charg.Rtun.3)
C, Transati . 2)
Air Liq . 6) M
Citroen B 3) 552
Peuueot 3) 238
Un . Europ. 3) § 73Russe C«. 3) gf 5
4TUrk.un . 3) 3Y
5 do. 14 3» 2265
Wae . Lits 3) 167Rio Tinto 9» 2090 2140

NflSsamarM: 11 8- " ■ 8-
Soc .On .Ala . 3) 1100 1100
Appl. lndiut .6) 433 440
Elect . Pari« 5) 1245 1248
En .EI.Ctr . 3)

"932 930
3f. 9 365
785 785

En Indstr. 6)
Est Lum . 6)
Forc. Mot

H.-Rh. n 815 83 !
Ind . Elee. 3) 721 73
Dollt . Mieg. 3) 6130 600i
Ac. Longwjr 3) 840 841
Ac. Marine 3» 635 63l
Den. Anzin 3) 1580 1690
Creusot 4) 1165 1184
Soie Art». 6) 4205 41C0
Mets .Marl t. 5) 115 115
Gr Moul

Paris 10» 205 205
Harpener 7) n .erh . n .erh.

+ exd .
Dividende

Nennwert der Stöcke : 1) 1000 Fr .. 2 ) 600 Fr . . 3) 500 Fr . . 4) 400 Fr ., 5) 250Fr .. 6) 100 Fr .. 7) 600 Fr .. 8) 100 Bei « Fr .. 9) 6 Pfd . SterUlO ) 200 Fr .

London , 12. August
11. 8 . 12. 8

Eng1 .Cs .2Mi 1) 57' /. L7V-
5V»Younga. 1) 58
4 Türk.Unlf. l ) 6V«
Can . Pacitic 1) 23 'fi
Braz. Tract. I)
Inter .Nickel 1) iz
Schw Kugel .1)
East Rand 2) iz 13111;.

1) - -- Pfd . Sterling ,

60
6Vi

231:
88'la 18' ,

13 -i.
7 '/s71*

Londoner Börse
Schlullkurs« .

12. 8.
z--.

17/ .
I 'l| i/t

16 '/«
2 'li,
! •/..

(Funkspruch ).
lt . 8.

De Beer» D. 1) 3 "«
R. Tint. Ord »
Mex.Eag1eC2 )
RoyalDutch 1)
Shell Trans . I)
ColumbiaO . I)
OramophO. I)
Polyphon I)
2) — sh , 3) Dollar.

16-/.
6/9 f

16
2'/.
VI*

— nnerh

Geld - und Devisenmarkt

lt . 8. 13. 8.
Brlt.CelOd. 2) M 4 4/3
Courtauldi 1) 2#/S0r/f 38/10 '/»
Glanzstoff I) unerh. unerh.
Swed .Match2) 9'/s 9 S/«
Krg . & Toll 1) 17 '/. IS ',.
Imp . Chem. 2) u/Mv , 12Int.Hbldg» 3) 2 -Mex l. ighi 3) 2sv « 25V.Mex.Tramw3) 9 9

fexcl .

Berliner Devisennotierungen vom 12 . August
11. Aufluft
Geld Brie»
2
7

2
4§ I 7

22
46

0 ;
41 .96 42 .

11 . Auauft
Gcld Brics

« uen . « i. 1 .198 1 .202
Can- da 4 .191 4 .199

— —
Z -»°n 2 .080 2 .084
# «iri» 20 . 97 21 .01
fionbon 20 .445 20 .485

»icioDort 4 .209 4 .217Ri» !>« » . 0 275 « 277
Uruii 'iaq 2 .09S 2 .102
» mftei ». 169 .68170 .02
ilthen 5 .450 5 460
Br -Antw. 58 .61 58 73
Bularrft 2 .505 2 .511
Bud°»e« 73 .43 73 .57
Dan,Ig 81 .67 81 .83
Helling». 10 .585 10 .605

12 . August
Geld Bri -s
1 .193 1 .197
4 .191 4 .199

2 .080 2 .084
20 .97 21 .01

20 .445 20 .485
4 .204 4 .217
0 .249 0 .251
1 .898 1 .902

169 .73 170 .07
5 .45 5 .46

58 .61 58 .73
2 .507 2 .513
73 .43 73 .5 /
81 .69 81 .85

10 .585 10 .605

Stallen
Aug- sla» .
Solana
» opentia » .
Lissabon
C«Io
Pari ,
Stau

« land
ligo

Schwel,
Salin
Spanien
Stotfljolm
MeDoI
Wien

112 .49 112 .71
18 .53 18 .57

112 .49 112 .71

mim
92.21 92.3
81 .02 81 .11
82 .02 82 .18
3 .052 3 .058
36 36 36 .44

112 .54112 .76
112 .09 112 .31

59 . 15 59 27

1931 .
12. August
Geld Brie,

22 .04 22 .r8
7 .458 7 .472
42 .06 42 .14

112 .49 112 .71
18 .53 18 .57

112 49112 .71
16 .485 16 .52512 .467 12 .487

2-91 92 .3992 . .
81 .12
82 .04
3 .05
36

112

92 .81.S8
82 .20

.0531
:/J4 82 .2'
352 3 .05
im

Züricher Devisennotierungen vom 12 .
12 . 8.

137 .20
137 .10
137 .10

3 .711 .
15 .18 '/»
57 .42 '/»
90 .02V»

II . b . 12 . «.
20 .08 20 .09
24,89 ' < 24 .90 ».

512 .00 u 512 .00 -1«
71 .40 71 .40
26 .80 26 .811/s
44 .18 44 .75

206 .65 206 .65

72 .05 72
~
05

59 .15

August 1931

112 .09 112 .31
59 .27

gattS
Vonbon
« ewqori
(Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wie»

TÄgt . Geld 2 Pro ,

11 . 8.
St »«». 137 .20
Cölo 137 .05
» opcnh . 137 .05
Sofia 3 .71 ',.

15 . 18
Warsch . 57 .42V,
Buda». 90 .02 - -

11 . 8.
SSelitt»# 9 .081 .
Athen 6 .65
Konstan , 2 .43
Biliare* 3 .041 «
Helstniis . 12 .90
Pr ..DI «> 4 .75
Buenos 1 .44 '/,
Japan 2 .S3 -,-
Otf .DtSr 2

lt . 8.
9 .05V»

3 .04 "fl h

MondtSgeld % Pro, .. Z Monatssel » 1 ^ Pro, .

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 12 .Aug . Ii?unkwruch .) Amiliche Produlte » »oti « ru «nen ffürun » Ceifüöfen je 1000 Kilo , fönst je im Kilo ab Twiimi «VortagS .Flammeri, ) ; Wetzen : Ä -irk . 2Q3 - 205 (205—207) . « eptembet210 062 - 219 ) , Cfiober 219—218 (227- 238 ), matt : Roggen : Mark . 161153 ( 188—ivO—166) . « eotembei 178.« )—172.50 (18-1—181 ) , Oktober

(18/ —188) , flau : © eifte : Futter - und Indusiriegerkte 148— 130148—159) , ruliw ; Hafer : Stt -trk . 148 —IM (148—lö8 ) , 180— 144 ( 130 bii144) . Seo emlier 140—138.50 n (147—143 ) , SftoSei 141—140.50 ( 147—144) ,matt : Weizenmehl 20.25—34 .75, Jeb . ; Roggemuebl 24—25,75 , rubiger :Weijeukleie 10.26—10.75 , beb . : Roggenkteie 9,75 —10 .25 , beb . : Raps 1* 5
bis 160 , Teuren » ruhig .
. . . ^ rblcu Viktoriu A - Sl . ftuttererbfen 18—20 . Trock «nfchnitzel 13.20bts 13.80, 7—7.10, Sojaextraktionsschrot 11,90—12,<jO RM .

Karlsruher Produktenbörse.
Karlsruhe , 12 . Au « . Getreide . Mehl und Futtermittel : D «r leichte » Er¬holung >>t schon nach kimer Zeit wieder eine ?li»' chwächuug ge' olat . DasGeschäft verläuft ohne Anregung unt die Umsätze bovegen sich in den

en „ sten Grenzen . « >ii>db . Weizen , je noch Ouolität , neue Ernte , -rurvrcniPte Verladung 24 .50— 24.75 RM ., südd . Roggen , je nach Befchafleu -
beit , neue Ernte 19 .50 , Bruugerste , Preise uuentnuckelt . Futter - und Sor -
tterserfte , je uach Qualität 16 .— bis 17.— , den,scher Haker , <ieib öfter weis, ,je nach Qualität , alte Ernte 18 .— bis IS .— , Weizenmehl , Basis Svezial 0,August 40.25. (Zeit 17 . Juni ist die Spannung für Weizeumehl 11 aus5.— RM . , für Weizenbrotmehl auf 12 — RM . feftgeletzt ) . Roggenmekl ,je nach AuKmablungsgra » und Fabrikat , neue Ernte 27.50 —28.—, Wcjzen -

bollme « (Futtermehl, . ,< na <6 Fabrikat 18.76 - 14.- , Ek !*enfiele , fein ,Ctomipt 9.75 —10 .2o , Wetzenlleie , grob , » romvt 10.25—10,75 , Biertreber , jenach Qualität , » romut 10.25—10 .50, Trockenschnibel , lose , je nach Fabr . , ab
Sajrtfjn ^ 25—6.ö0. Mal ^ketme je nack Qualität und Herkunft 9.5V—
Erdniibkuchen lose , deutsche , je nach Fabrikat 1.1 .— . Kokok-kuchen , je nachFabrikat 18.75 Sojaichrot . fitöb . Fabrikat . 12.25—12.50, Leinkuchenmehl .

%T 5 i8w 8 "S ' ■^ MJern « , gut , gesund , trocken , neue Ernte 4.— bis 4.50 Ji .StroH dwbtgevresjt , e nach Qualität 8 .50
Alles »er 100 Kilo : Muhlenwbrikate » itrtreSer und Malzkeimc mit .Getreide unj > Trockenfchiiibel ohne Sack . Frachtparttät Karlsruhe be „ o .Fertig, «briete Parität Fabrikfiation . N^agaonpreise : kleinere Quantitätenentsprechende Zuschlage Al e Preise pou Landesproiiukten schlief,en kämt ,liche Speien des Handels , die vom Ankauf beim Landwirt bi » ?ur Fracht .Parität Karlsruhe entstel ^ n . und d,e Umsatzsteuer ein . Die Erzeuger ,

preis « sind entsprechend niedriger au bewerten .
Obst - und Gemüsemärkte .

Oberkirch . 11 . Au « . CbffaroftmarH . Pfla7,men 12—14, Zwetscha« ,, 14bi » 15 , Mirabellen 25— 28 , Aep ' el 4—9 , Birnen 4—10, Pfirliche 90—85,Bohnen 10—12 je Pfund .

Schlachtvieh - und Nutzviehmärkte .
Snitllnoen . 13 . Ana . Schweinemarkt . Zufuhr : m Milchfchwctn « .Prers « : 14— 2,1 Mark pro Paar , Handel : lebhait . Nächster Markt 18 . August .

„ Echwetzingr » . 12. iluc . Schivememark «. Zufuhr 256 Milchschiveine . 25Läufer , Preii > für das Paar Malchlchiveine 12— 2« !>! M . . das Paar Läufer -fchweine 80—<5o RM . Marktverlanf lebhaft . Ueberstaiid ' /«
Ettlwge » , 12 . Aug . Piehmarl «. Der Markt war befahren mit 18Pferden , 23 Ktihen , 16 Rinder und 5 Kälbern . Berkauft wurde » 6 Kühe

»it 350—010 RM . , 2 Kiihe mit Kalb , da « Stück zu 450 und 510 RM . .4 Rinder das Stück zu 160—400 RM . , 2 Pferde zu 100 und Ivo RM. DerSchweinemarkt war bekahren mit 95 Ferkeln und 33 Läufern , verkauftwurden 80 Ferkel und 25 Läuser . Preis für Ferkel pro Paar 12—25 RM . ,für Läufer pro Paar 30— 14 RM .

8onstige Märkte .
★ Bremen . 12. Au« . Baumwolle . TchlusikurS . American MÄI . Univ .Standard 28 . mm loeo per engl . Pfund 7, !)0 Tollareents .

. Magdeburg . 12, Aug . Weißzucker (einschliekl . Sack und Berbrauchä »
fteuer für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Maadelbura ) innerhalb
10 Tagen : Auanst 32 .70, September 32.85 RM . Teudeuz ruhig .

Kempten . 12. Aug . (Eigener Drahtbericht .) ?lllgäuer Molk <>
106—112 1104 — 110) . Marktlage abivariend , Qualitätszuschlra i

reibuMec :
WBW — ^ , — nach Stati¬
stik der Borwoche im Durchichnitt 8,9 Rps . Allgäuer Weichkäse mit 20
Prozent Fettgehalt , grüne Ware 27— 30 (27- 30 ) , Marktlage unverändert .Allgäucr Emiueutaler mit 45 Prozent Fettgehalt : 1. Sorte 97— 104 (97—104) ,2 . Sorte 98—96 (98—06 ) , 8 Sorte 88—92 (SR—02 ) , Marktlage unverändert .Die Preise find Erzeugervreise ab Lokal oder ab Station des Erzeugers
ohne Verpackung für 1 Pfund , bei bäuerischen Markenbutter Abr : chnungS -
preis ab Molkerei pro Fab einschließlich Verpackung .

Metall -Markt .
rer f? " ,1' " ; !? ■ Aug . ( Funkspruch .) Metallnotiernnacn für le 100 Kilo :Elektroliitkupfer prompt erf Hamburg , Bremen oder Rotterdam 74 .75
OriginalHüttenaliimiuium . 9« bis «9 Prozent in Blöcken 170 RM . . desgl .in Walz - oder Dradtbarren 90 Prozent 174 RM . . Reinnickel W 6U' 9aProzent 3g ) RM . , « ntimon -Reguliis 51 —58 RM . . Feinsiwer (1 Kilo sei» )o7.0u—89.Ö0 S/tiUi.

Berlin . 12. Aua . (Funksvruck . I Metall notiernngen . Kupfer : AugustSl . be, . . 60.50 G . 61 B . September 61 .75- <>1,50 bez. . 61,25 G . 61,50 B .Oktober 61 .75 bez . . 61 .50 G . 61 .75 B . November 61 .75 G . 62 .50 B . De -zembet 62 .80 ® , 62,75 B . Januar 02. 75 bez„ 62 .75 G . 08 « . Februar03 G . 68.50 B . März 03 G . 64 B . April 64.25 ® . 64.50 58. Mai «Ä bez..
A N G - 65 B . Juni 05.25 bez . . 65 G . 65 .50 B . Juli 05. 75 bez. . 65 .50 W .66 © . Sentenz stetig . Blei : August 22 G . 28 B . September 22 .25 W .23.7» B . Oktober 22 .50 G , 23,75 B . November 23 M . 23 .75 B . Dezemberund Januar 23 G . 24 B . Februar 28 .25 (Y. 24 B . März 24 bez ., 28.75 G .21.25 B . April 28 .50 G . 24.50 B . Mai 24.25 bez . . 24 G . 24 .50 B .Juni iin » Juli 24 G . 24 .50 B . Tendenz schwächer . Z i n k - August 21 .50Wz . , 2175 G . 22 .2(5 B . September 22 G 23 B . Oktober 22 .50 « . 23.75 B .November 24.50 bez.. 28.50 G . 24 .25 B . Dezember 24 G - 24 .75 « . Januar24 ® . 25 B . Februar 24 .25 G . 25 .50 B . März 24.50 G . 25 .75 B . Avril24.50 G . 2fi B . Map 24.75 G . 20.25 B . Juni 25.50 G . 26.50 B . . Juli25.76 G . 26.50 B . Tendenz stetig .

London . 12. Au « . (Drahtbcricht . s Metalle . Schlns, . Kupfer : Tendenzstetig . Standard p . Kasse 82% ' /i «, 8 Monate S.V/n —% . Seilt . Preis 52%,Elektrolyt 85—37, best ielecKb 38^ —94% , Elektrowirebars 87, Zinn :Teudeuz stramm «. Standard v . Kasse 115'/ .—^ , 3 Monate 117^ —118. Aetil .Preis 115?» , Bank « 120. Stroits 116% . Blei : Tendenz stetig , ausländ ,prompt U " /t «. eutst . Sichten II 15/., ?, Seitl . PrciS ll ?i , Z ink : Tendenzstetig , grwvhnl . prompt 11 entst . Sichten 12 ' />». Settl . Preis HA ,A n 1 t m o n R r 0 u' l u s : Quecksilber IM .

Ausländische Gefreide und Fette.
Rotterdam . 12. . Au « . (Funkspruch ., Gtireide - Sckiluhknrs »

■* & i» . Kl qmm «r « .) . . fb .tljtt ■ lw W > . 100 Kilo, : Sepi3.fl, _ November 3 .87 % (3 .801 . Januar 3,90 (8 .85 ) , März 4.12 -/a (4.07'/» ) .
flirte in Klammern '

. )
Wv >. November W . .. ,^ ul „ , ,Mais (in Hfl , p . Last 2000 Kilo ) : September 70 '/t (W !- >, November 72 '.H(71, , Januar li '.i (78% ) , März 7714 W « .

Liverpool .

öenz willig ( stetig ) , ci.j . Plate (480 16. 1 Juli -August 18 .8 (
"
iS/lH ,

Septeuiioer 18/8 <18 1̂ ?4 ) , September -Oktober ia/4Vi ( 13/3 ) . «DJ e 6 t (280 Ib . ,Liverpool Straigths IsVi (19 ) .Preise in shillin « und pence .

August -

London
'

Weizeiimelil
'

16^ -20
"

<17—20*4j ,

Mais : Tendenz stet
März 38% (40W) , Ma
iembcr 2654 (24 ' '«)

150Vi) , März , 54V»- '/« (53%—54 ) . Mai 56 ^ (56X ) ,tig ( fest ) , September 44H (44 '/j ) , Dezember 49H (50%) ,42Vi, (42%, . , Hafer : Tendenz tteti« ( stetig ) . Set
(25%) , Rog .
84% (34% ) , t

« N : ,!ärz 88% (88 % )

Mär » 243/
nx
I (43'

( Alles iaj Hents je Bushel ).

Dezember 22^ (22% ) , I,, , , , , ,—Ten » enz sest ^ ŝ stl , September 42V4. , (42%) , Dezember
Mai — .—>

t>er 29 29%). Mai 81 (81 'O . Roggen : Oktober 81A (81 %) . De,ember
38% (32% ). Mai 87% (30%) . Gerste : Oktober 82% (32%, . Dezember 82%
(82 % ), Mai 85 (—.— , . Leiniaa «: Oktober HO1. j ( 110) , Dezember110% (110) , Mai 114H ( 116), ivt a n i t o b a . W e i z e n : Lveo Northern 1
56% (56% ) , 11 52% (51 %, , III 47% (47% ).

Buenos Aires , 12 . Aug . (Funkspruch
fur,e in Klammern . , Weizen

ruch. ) GetrAde -Schlnkkurse . (BuriagS
September 5.20 (5,10 ), Oktober 5,8180

(5,24 ) . November 5.87 (5,33 ) , Mais : September 3 .72 (8 .75 ) , Oktober 8,78
(3,84 ; : Noveiuber 8.86 (4 .— ) , Hase r : September 4 .05 (4 .05 ), Leinsaat :
Tendenz ruhig ( träge ) , September 11,80 ( 11,66) , Oktober 11,93 (11 .75 ) ,Novmber 12,64 ( 11 .90 ) ,

Rofarl » . 12. Au « . (Funkspruch ., Getreide - Schluhkurse . (Vortagskurse
in Klammern . ) Weizen : September 5 .25 ( 5 .15 ) , Oktober 5,30 (5,25 ) ,Mais : .Sept .ember 8JI0 (8 .60 ) , Oktober 8 .76 (3.65, .. Leinsaat : Sep -

Vi .VWHV, UHB ' 1
Klammern . ) Schmalz :

tember 11 .75 ( 11 .60 ) , Oktober 11,85 (11,65 ) . In Papierpelo , per 1<>0 ,<iilo .
Ch !eag » , 12. Aug . (Funkspruch . ) ,>ette , Schlug . IVortagskurse in

Tendenz träge ( träge ) , September 715 (715) ,Oktober 702% (700) , Dezember 632% (685 ) , Speck loeo 725 (7 -0 ) , Schmalz
loeo 710 (715) , leichte Schwein « niedrigster Preis 750 (750) ; leichte Schweine
höchster Preit ' 760 (7(*>) , schwere Schweine niedrigster Preis 550 (535 ) ,schwere Schweine höchster Preis 050 (640) , Schweinezufichr in Chicago
18 000 (33 000 ) , Sch, »eil,ezufuhr im Westen 74 000 (75 0001 .

Kewnork , 12 . Aug . (Funkspruch . , Fett «. Schlui, . (Vortagskurle in
Klvmniern ) . Schmalz prima Weftrn loeo 78s ( <!)0 ) , Schmalz reiiiile
iveiteni 770—780 (775—786 ) , Tal « . spe»ial extra 2% (8%) , Talz , extra lose
8 (8% ) . Tal « , in Times 3% Ml .

Lebendfrisch eingetroffen :HoiLScheiilische
und cabliau

Goldharsch n . Cnblinufllets . Zan¬
der , Heilbutt Rotzungen . Rhein¬
salm . Blankelchen . Matjesheringe

und Filets . Silß -Bti,klinge .

Billiges Renwitd und Geflügel

HANS KISSEL

glein -M
Selbstfahrer für

3 Wochen zu mir -
N > gesucht . ' Tägl . ca .K Älm . Benüt ?» ,,«.
L? » . it . * R 9742 '
fcölil an die Badische» ress, Sil . Hauptpost .

Bahnkllometer , HolM .
Ehev . fucht Teilnahme

Autofahrt
Oftifee, zw . 20 . biS 25.
August . Offerten unter
31075 «n die Bad . Pr .

Ein Raatpostan
Wolimusselin -- _ _
Kleiner ff ' / .tu
Backfisch - n nn
Mantel ' ♦ • VW

Daniels
Konfektionshaus
Wilhelmstr . 36

1 Treppe .

Malratzen
umarSrtt . u . neu anfer -
tigen von 4 Mark an .

Offerten unter DlvW
an die Bad . Press «.

Druckarbeiten
werden rasch u . preis -
wert angefertigt in der

Druckerei

F . Thiergarten
iBadische Presse »

ISum SS ^ ^ SI

ImansnaanowonJ

Wirtschaft
Gasthaus zur Rose tn
'Spöck, g?nty « h . Wirt >-
schast, ist an Bier -
brauerei oder Privat
zu verpachten . CJSOW »

Karl L . SJiifilK,
in Spöck,

Tchillerstrasie 28.
Suche in Karlsruhe

tn gesunder Lag «

Vitt «
mit 12—14 Zimmern
u » d 2 Auto -Garagen
, n kaufen . Offerten u .MS131 au Bad . Presse .

Zisarreii -
GMiisl

gute
Lage , nur gegen

ar »u verkaufen . Er ,
forderlich ea . 300N
Offerten unter 25137
an di« Bad . Press «.

Ulli
■ 11 i 1111

i ii I iiiiL
Grundstücke / Hauser

sowie Immobilien verschiedenster
Art kaufen und verkaufen Sie
rasch und vorteilhaft durch eine
kleine Anzeige in der Badischen
Pressa der weitaus größten und
bedeutendsten Zeitung Badens .
Durch ihre hohe notariell be¬
glaubigte Zahl von 52 "87 festen
Beziehern und durch ihre von
keiner anderen badischen Zeitung
auch nur annähernd erreichte
starke Leserzahl in Karlsruhe
und im ganzen Land sind alle
Voraussetzungen für denkbar
besten Erfolg in auBergewöhn
lich günstiger Werse gegeben

Günftige
Kapitalanlage !
Guterh . Etagenhaas .
Weststadtl ., besteh ,
a . 1X3 . 2x4 Z . . Bad ,W .O . . VerkaufspreisJi 22 000 .-. Anz . nach
Ubereinkunft . Ange¬
bote unt . Nr . £ 4999
an die Bad . Presse

Landhaus
NäbeEttlinaen . 2 Zim¬
mer u . flitrfi« . Stall » ,
mit Heuschober . 3—4
Ar Garten , du verks
Pr . 3500 .ä . Wo ? sagt
u . « 28091« b. « d . Pr .

RSSS3E52E2S

L — — i 1

Bauloaruertrao
oder Bausparverträge
zusammen Jl 50 009
bis 100 000.— bald,u -
tcilbar . , » kauscn ge¬
sucht . Angebote unter
Z28000 « o. Lad . « t .

Insektin 1
geruchfrei

vernichtet Wanzen ,
Motten . Fliegen u .
Schnaken . Alleiniger
Hersteller

Friedr . Springer
Markgrafenstr . 52

( Laden)Telefon 3263
Wer leiht ein . Beamt .
u . HauSbesttzer a . 1 I .

4VV Mark
gute Zustcheruug . Au -
geböte unter D1077 an
die Bablsche Presse .

Wer leiht
Metzgermeister

7 — 8000 Mk .
out . Geschäst . auf Hy -
potberen . Angeb . unter
« IM « an d . Bad . Pr .

Wer leiht
600 » IS 120« Marl

geg . prfnn t . Hypotb .
»üiiftl . ZinSzabl . , gute
Bilrg 'schast. Offert , u .
» r . 1SS an B . Press « .

Prima «

Verkauf :
Donnerstag

GroßmarKt Alter Bahnhof
Freitag '<

ludwigspiatz

KarlsruherFruGhlfniport
Telefon 66 34

Teilhaber
mit . // 5000— 10 000.— von solidem , gut be -
schästigtem Unternehme » ver sofort gesucht .

Angebote » ut «r fittOi an die Badisch «
Press « « rbete «.
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SGHAUBURG
Narienstr. 16 Telefon 6284

Unsere Eintrittspreise betragen ab hemto M« auf
weitere « nur nooh :

<W Pfg . SB Pfg . 1 .— Mk . 1 .20 Mk . l -M_ Mk .

Kleinrentner und Erwerbslose nachmittags 40 Pfg .

r

Sie sehen und h5ren
ab heute das sen¬
sationelle Doppel '
fchlager-Programm:

nie mutier u.
Felix Breesen
in dem reizenden

T o n f i 1 m - Lustspiel

Iii Primi-
setrelirli

Eine ganz entzückende Angelegenheit voll Laune und
sprühendem Humor , ein Wirbel lustigster Begeben¬
heiten , ein Film aus einem Guß mit euner bezaubern¬
den Schlager -Musik und mit Darstellern , wie die
charmante Renate Müller und der urkomische Felix
Bressart in seiner Parade -Rolle als Börodiener Hasel .
Regie : Wilhelm Thiele (bekannt duroh . .biebes -

walzer " und „Tankstelle " .

II . Daiu »eigen wir auf Wunsch den stummen
Elisabeth Bergner - Film :

Fräulein Else
nach Motiven von Arthur Schnitaler mit

Albert Bassermann .
Anfangszeiten : „ Privatsekretärin " : 4. 7 u . % 10 Uhr

„ Fräulein Else " : ^ 6 u . Uhr
Unser Programm — Unsere Eintrittspreise

Die Sensation der Woche !

g billige Autofahrten g0pj | ß
Nähere Auskunft und Prospekt durch :

H . Meyle , Ecke Marktplatz
Slah « Inserat vom 11 . AugustSommeroDerette

im Konzerthaus .
Donnerstag , 13 . An « .

IN IflfSetlOC
Operette

von Edmund EnSler .
Dirigent : Stern .
Reaie : Reikner .

Mitwirkende :
SSser . IeKner . Zleg -
ler . Lederer . Macher ,
schnider , Iank . Her »
tenstein ^ Kurr . Med »
ner . Ltndemann H .,
Schneiiz ^ S . RiviniuS .

Reißner . Meyer .
Cortiaur .

« » fang 20 Uhr .
Snd , qegen S» llbr .

Preise 1 .Y0 - 4.M
Fr . 14. 8 . Die lustige
Witwe . Sa . IV 8 .
äum ersten Mal : Hch
Hab' mein Herz in
k>etdelbera verloren .
To . IS . 8 . Ich bab
mein Her , In Seidel »
berg verloren .

I»

„Pong "
Deutschlands größter
Grotesk ' Komiker

ßacl ) -

stürme
Neuer Sketsch.

Kaimt
D.es
Heestens
am Mühlburg . Tor .

Heute

Tanz-Abend!
Kllnstlarkap .

Lindenstädt

Plakate
werden rasch u . preis -
wert angefertigt In der

Druckerei

F . Thiergarten
( Badische Presse ,

Cafe Odeon

Heule abend

Sonder - Konzert
der Kapelle

Walter Angelo

Lehensmitlei KNOPF
Gute Qualitäten ! Billige Preise ! ® ® ® B 8

zu Tolkstttmllch . Eintrittspreisen
von Jl O.TO, 0.90. 1 .20, 1 .80.
ErwertaU , Kleinrentner M Pfg .
Wer den Film nicht sieht , ist

in ein Erlebnis armer !
Verlängerung ausgeschlossen !

Gloria -Palast
Rondellplatz 24 Telefon 5170

KADIHUER
Lichtspiele

Täglich
ausverkauft

Der Luxus -
Tonfilm

grBSten Stils

ireneBordoni

Parts

MkJBI
KalsarstraB * 01

Täglich :

2Thoms
Schultzo -

Martana

Kurzes Gastspiel
Fanny AEmann
Deutschlands größte
Parodistin in ihren
unerreichten Typenals : Bayerin ,Ungarin

Berlinerin , feurige
Spanierin usw .

cerveiatwurst • • • s « * 95 #

Krakauer

mettwursi ^ n d 1 . 10

metlwurst >n Enden stock 40 Jf

Bieruiurst . . . . . . ^ d 1 . 10

DQrriieiscii -^ 6 1 . 10

Piockwurst Pfund 1 . 30

scmnKenwurst • • ^ 1 . 10

miM SaM , ,^ ,nj95 ^

vermouitiwem . 90 ?

maiaga uter 1 . 25

Roi - und meiflu/einuter 65 ?

Kanee miscnung qr ,25 °/0 echter Bohnenkaffee Pfd . 1ÜM 'V

Hartweizengries ^ 25 ^
Gries -Stme u .makKarom

Pfund

im ErtrtsctHingsraum • 3. Etage :
Daa nau alngarlchtata

Eis - Büfett
Simtt . Eis -Speisen u. Ets -BetranKs

Jg . TauDen - • ■ stock 90 ^

Jg . Hannen • • • • 5^ 1 . as

Pfund 95 Jf

Pfand 80 /?

Pfund 1 . 05

Pfund 1 . 30

Lebende Aale • ^ 1 . 30

Lenende sc hielen m 1 . 25

BücKiinge ■ • • ^ 30 ^

matiesheringe - stock 25 ?

matiesiiiet « stock 25 ^

Oeisarflinen 20 ?

KokosietP ^
ZoS :

Deutsch , schuieinsfen ftn
Pfund OUj ?

margarine • • • - Pfund 39 .?

. . . Pfund

Birnen Pfund 10 ^
fieptet • * • • • • « . Pfund 10 ^
Tomaten Pfund 12 ^
Endiuien - saiat • • s » ck

Radieschen • • • 2 Bondei 15 .?
Bananen » » » - Pfund 25 ^?
Pfirsiche ^ 30 ^
ifliraheiien p, ^ 30 ?

Sennehuiter . . . 1 . 35

Bayr . markenhuner m 1 . 00

Oidenh . marKenhutterpfd . 1 . 68

Miauchkäse

Senthäse

Schnlttiauchkese

Jedes Stück

Unser RESTE - VERKAUF
im Lichthof hat bei allen sparsamen Kunden den
größten Anklang gefunden . Er dauert fort !

Verloren

WrÜnrS Damen JaSctt
verloren . W&jiwbcn :
DMacher Allee 16, l>.

Druckarbeiten liefert
Druck . F . Thiergarten .

»u vermieten
Wab . Mansarde. Ve-
randa . gros , u . sonn .,Karlstr . 180. v . l .Sevt . ,l . St . Schnevlerstr . 8,
1 . Okt .. 4 . St . - Schil .
lerftr . 51,1 . Okt .. 4 Ŝt .
tfrfran . bei Meinzer ,
Schiller strahe !>1. »

Rüppurr
z Zim .-Wohnuny
Mt Bad etc . a . 1 . Oft !
od . früher au vermiet .
mtaHSbcrsieinftr . K. H .

Miibl . Zimmer fof . , u
vermieten . <,>65080 )
L- Isin gstraf i« 8 . 3 . £ t.
Miwliert . Manfarden -

f
iminet z»i vermieten ,
iah . RüPpurrerftratzc

Kr . 23 . 2 . Stock . «
® » f miibl Zimmer
6 . allein » - » . ftrmt zu
vermieten . Renner ,
ffriedeiistr . S. *

t. aut möbl .
limmcr

mit el . L . n . Schreibt ,
«.vm . Bürklinftr . 7,11̂

>» r .
Zi

Sckön mSbl . Zimmer
an berufstät . f^rl . b.
alleinst , Dame zu ver -
mi « t . Pr . 20^ monatl .
Rüvonrrerstr . 58, IV .

(5158)
SSön . « titf . möbl .Zimmer

m. Licht , fof . od. w . j .
vm . Semiuarstr . 2 , V.

( (>§ 5154)
Zimmer , möbl . und

leer ' ,u verm . Dieb ,
Nkademieftr «o . II .»

Billig . Erholungs-
ausenthalt

Bauernhaus : 1—A Z .mtt Siiibc ( unmüfiU ,
Milch . Butter u . Eier
im Sause . (23015a !

K '"-Walditlm - liwend .

Pfänder -
Versteigerung .

Am Mittwoch , den
19. Aua . 1»31 . vormit -
iaaö oon 9 Ubr und
nachmittags von U
llbr an findet im

Beriteiaerunaslokal
des Städtischen Leih -
dause » Schwanenstr .«
I, Stotf . die öffent¬
liche Siersteigernna der
verfallenen Pfänder

om Monat De, ^ tHl )
-? r . 413S6 biK mit Nr .
<4272 qeae » Bar,ab -
Inn « statt , 13985)

Zur Bersteiaeruna
uanaen : Fahrräder .

. . äbmaschinen . flösset .
Schubwerk . Serren -

uitt , Damenkleider .
Wäsche . Stosse . Be¬
stecke . Feldstecher , gvld .
lt. silb , Ubrcn . au «
welen . Musikinstrn ,
mente ufw . Fahrrader
it . Nähmaschine » kom¬
men Mittwochs 14 11.
mittaas Versteige .
tttNB .

Da » Versteigerung »,
lokal wird 'A Stunde
vor Verktklgerungsb « .
ginn aeössnet . Die

äffe bleibt an dem
_!ersteiaerungstage u .
am Tage vorher nach -
mHtaos aeschlossen .

Sarisruhe
den SO. Juli 1981.

Stadt . Pfandleibkafse .

Laden
mit Nebenzimmer »u
vermieten . NSh . Men -
delSsohnvlatz Z, 4 Tr .

Garage
zu vermieten

1 große per 1 . Oktob ..
1 kleine per sofort .
Hlrlchsir . ZS, Laden .

Einstellen
» Mt Möbeln ,

1 Mairsurde ju verm .
Friedenstrabe 27

^
1
^^

Markt
Nähe . Lager , Einste «,
räume zu vermieten .
Zu ersr . daselbst Laden
rechts . SriogSstratze 74 .

(5069)

Milte od.
MnlWe

mit grös, . Plätzen fof .
au oermtet . Näb . bei
Ttriebel , Glümerstr .
14. Willblburg . J5374)

Buroraum
SchöncS großes Par -

terrezimmer , sep . Ein -
gan « , Zentralheiz . , el .
Licht , Wasser . an
seriösen Mieter sofort
oder später abzugeben .
Evtl . auf 1 . Oktober In
Verbindung mit
3 Zlmmer -Wohnung .
RÜPPurrerstrafte 25.

6
mit allem Zubehör zu
vermieten . (FH5ll4 >
Wcstenvstrade 22. 1 . St .

5 L -Wohnung
2. fytod , zu vermiet .
Westend str . 23, 2. St .

Garienstrasje 11,
schöne (1741)
5 Zim .-Wohnung
mit Badezim . u . Zu -
behör per 1. Okt . evtl .
früher zu verm . Näh . :
Hlrschstrabe 25, Büro ,
oder Gartenftr . 18, Fi -
liale Dennig <

Schön «
4 Zimmer -
Wohnung

mit Zubehör , per 1 .
Oktober vreiswert »u
vermieten . Näheres :
» rieasftr . 8a . 3 . Stock .

(5505 ) Ecke Sonntagsv

raiast Lichtsoiele
Herronstr . 11 , Ta I. 2S02

Union -Theater

Kalserstr . 211, Tel. 7868

Heute letzter Tag !
Die große Tonfilm -Parodie

oas Hannen
flesDr.larllarl

mit
fflax Hansen
Paul ffiorgan
Karl JOKen

und
Uieintraub syncopators
Das Tollste vom Tollsten !

Vorxllgllcha *
Beiprogramm !

Beginn : 3 . 5 . 7. 9 Uhr .

BMI
Residenz -Lichtspiele

| Waldstr . 30 Tel. 5111 |

mmmm3 5 7 8 .4B r
Trotz des großen Erfolges

heute
letzter

Tag !
Wann

wirst
Du

Alles mir
"cm gehören ?
» ' • Bräutigamsuiltuie

lacht

Alles
lacht

Ab morgen :
DAS EKEL

(Jung muß man
bleiben ) lind

Schraeling -
Strlbling

Parterre -Räume
mit Hos u . Einfahrt für Werkstätten . Lager
und Büros geeignet , aus 1. Sevt . od . spater
aan , od . geteilt , sehr vreiswert, « vermieten .
Unterstellräume f . mehr . Autos vorh . Näh .
Firma Ritge » . Adlerstrab « 26 , Teles . 448.

(5501i

Waldstr . 33 , 3 . Stock
5 Zimmer - Wohnung

mit Zubehör ; gegenüber Colosseum , nahe Schloß¬
platz und Kaiserstraße per 1. Oktober zu vermieten .
Anfragen nur Passage 15.

4 ZiM .-MlWNg
part .. neu hcrgericht . .
lof . , u oernt .

» irschstrasie
• (» ©5148

Nr . 15.
3 Zim .-Wohnung
Kehhardtstraße 12 , eo .
mit Garage , auf 1 .
Oktober »u vermieten .
Mai). Telefon Nr 3151

3m Zentrum
„ der Stadt

1 Zimmer mit Kücke
ver 1. Sevt . an ruhige
s*etite , u vermieten . *
Änznleb . zw . 8—5 U .
ZLbringerstr , Rr . 7t .
varterre . Büro , links .

Schön . , aros ; .. möbl .
Mans . -3im . «n vm . *
Karlstrasie »5 . 1 Tr .
®<ftöit ., groß . Zimlnrr ,
mit Küche (evtl . mit
gt . M « niarde >, in gu¬
tem Hatrs« sofort oder
später xu vermieten .

Au ««b . un >̂ H .N .37Z8
an die Modisch« Press «
Mliale Hauptpost

Schön möbl . Zimmer
ju vermieten . *
Itefanienstr . 4, 4. <g t .

Knt möbl . Zimmer
sev . . el . L . . »u verm .
Morgeustr . 24^ vart .

(& SÖ13985)

Moderne (FH4S06 )
4 Zini .-Mhnnng
mit Bad . auf 1 . Okt .
»u vermieten . Zu er -
fragen Telefon IZV»,
Amalienstr . 20, part .

Bessere
4 U . 2 Z .-WMg .
nebst einer 1 Z .-Woh -
nung mit Küche , per' of . od . spät , zu verm ^
Näheres Herrenftr . 54,
2 . Slock . (19901)

Schön «
3 ZiNI .-MhNUW
im 2. Stock , neu her -
gerichtet , sofort oder
1. Sevt . a»i ruhige
Familie , n vermiete « .

,-iu erfragen ^ (5504
Lessingstr . 5» . Laden .
1 oder 2 leere Zimmer
In schöner Lage an he.
rukstät . Dame oder
Herrn auf 1 . Sevtbr .
<u vermieten . Näher . :
Augustastr . 20 . II . , r . ," lad. *

Donnerstag
13. August

Freitag
14. August

2
Große Mengen Reste u . Abschnitte in
Kleider - u. Seidenstoffen ,Waschstoffen ,
Baumwollwaren , Weißwaren etc .,

auf Extratischen ausgelegt

zu enorm billigen Preisen
Carl Schopf

Möbl . Mans .-Zim « .
m . Ofen 3 Ji » . Woche
au vermiet . (SVS? 13992
Lanmeisterstr . 32. II .

besucht in Karlsruhe
auf sofort oder später
ttelue , helle
Schuhmach .-WerkftStte

. . ^lohrer Durlach .
hlstrai !- 2 . (5509)

3m Weihttseld
Wohnung v. 4 Zimmer
evtl . S Zimm . m . be-
wolmb . Mansarde , aus
1. Okt . z mtet . gesucht .

Angeb . mit Preis u .
H1V88 an Bad . Press « .

3 Zim .-WohiiiiNg
geisucht v . pünktl . Miet .
45—50 Mk . An «eb . u .
fiMEÖ. 13900 oii d . Bad .
Presse Ml . Werderpl .

2 - $ 3 . - 5Boönuna
im Zentrum zum 1 .
Oktober ges. Angeb .
mit PreiSaug . unter
B 108« an d . Bd . Pr .
2—3 Zimmer

mit Küche
sucht Dame m . 1 Kind .

Offerten it . H .G .S731
an die Badische Presse
Mliale Sauptipost .

Poli ^eibeamter
sucht schöne
2 Zim .-Woljnung
auf 1. Oktober . Ange¬
bote mit PreiK unter
H .G .NZ ? an die Bad .
Presse FU . Hauvwo -st.

Kampf und Sieg
gegen

im Schwergewichts
Weltmeisterschaftskampf .

Der Kampf wurde in seinen wichtig -
! sten Phasen in den einzelnen Runden

als T o n ff11m aufgenommen . Die
hochdramatische und entscheidende

| 15 . Runde wird in Zeitlupen -Auf¬
nahmen gezeigt .

Ab morgen im

PaiLResi
Herrenstr . 11 Waldstr . 30

Rtihigr , schöne
2 Zim .-Wohnung
am liebst . Part ., mög -
lich? mit >? » d , im Zen -
trum von ruh . Mieter
gesucht . Osferten mit
PreiSany . u . H .B .S7S7
au die Badische Press «
Filiale Hauptpois «.

Ger . 2 Z . -Wohnung
in gt . Hause (Innen -
stadt > v . Ol. Famike
(2 P .) . auf 1 . Okt . ges .
Part . u . 4. St . auSge -
schlössen. VfuSf. Ofstr -
ten mit Preis unt . Nr .
H .K .N35 an die Bad ^
Presse Fil . Hauptpost .

1 3im . mit KMe
sep. , v . beruf « . Dame
auf 1 . Oktob . gesucht .
Angebote unter G1080
an die Bad . Presse .

1 schönes , leere «
Ximmw

mit Küche « el » cht . An -
ebote unter AlN^üan
e Vadtsch « Presse .n

Zimmer
Berufst . Frl . sucht sep.
leeres Limmer
evtl . m . Zentralheiz .,
im Zentrum . Offert , u .
H .M .9? 37 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Klein « leere
Mansarde

*um Möbelunterstellen
nesnckt . nur Südktadt .
Aua . u . !>. W . 1SSS9 a .
B . Pr . S-i [. Werdervl .

ottene Stellen

Gesucht
1 0t . Laute -, Zither -

W>. Bandmiiumspieler
SU gut . Gcigenspirlcr .
» t .Verdienstinöglichkcit .

Angebot « unt . ZI WO
an die Gad . Presse .
Starkes , gesundes

MVA »
sofort gesucht . öor #it*
stellen zwischen S und
5 Ubr bei KS » !« . Ru -
oolkstr . ai . lll . (5-1841

Titchtig -ö

Mädchen
mit Ia , Zeugnissen .
b. perfekt kochen kann
und etwas Hausarbeit
mit übernimmt , auf
1. Oktober aelncht . An .
aebote unt . 258S9 an
Sie Badische Presse

Mädchen
nicht unter 20 Jahren
gesucht . (5Ä17 )
Karlstraste 8. 2. Stock.

Ehrliches . fleisiigeS
Mädchen

nicht unter 20 I . . für
sofort gesucht . CKy -,149

Pension Wtitnclitt .
Teminaritr . 6.

Lehrmädchen
(für Verkauf » . Büro >
tftit Kenntniss . in Ste¬
nographie u . Maschin .-
Schreiben per sof . gcs.
Angebote unter A1073
an die Bad . Pre sse.

Leistungssähiges
MöbelgelMt

sucht bei hob . Provif .
tätige u . stille Vertrc -
terinnen . Angeb . unter
§ 1074 an d . Bad . Pr .

Vertteterlinnenl
an gewissenhafte Ar -
beit gewöhnt , f . d .
Vertrieb einer guten
Zeitschrift in Stadt n .
Land ' of . gesucht .

Eilangeb . unt . QlvM
an die Bad . Presse .

Samen undöerten
Nim Abresseulammeln
sucht sofort . , !D! i » « "

Herrenfriseur
und Bubikopfslftnelver '
1 Kraft , sucht Stellung

Angebote u . » 230-# «
an die Bad . Presse .̂

Gute Köchin
sucht zur Führumg eiw.
Haushaltes Stellung . *

Odenwald -Philipps
vurg , .̂ eualmuSItr . »

! W . ÜMW

such? Stelle
"

in Gastboi
für HavShalt u . l» - '
diennmg , auch Privat .
Eintritt kann »u i«d<k
Zeit erfolsen . Off . u .

an Bald . Press «.

Beschäftiaung
sucht unabb . Witw «.

tischt, i . Koch. u . Sau - -

ausivarrs .
» 1091 a. Bad . Presse .
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